
 
Diverse Berichte 

download  www.zobodat.at



Bericht über die Thätigkeit des Vereines 
im Jahre 1897.

H o c h g e e h r t e  V e r s a m m l u n g !

M it Freude und Genugthuung kann der Verein der N atu r­
freunde in  Reichenberg an seinem 50jährigen Ju b iläu m  auf eine in 
jeder Hinsicht gedeihliche Entwicklung zurückblicken, welche zur vollen 
B lüte des Vereins geführt hat. D er H err Obm ann hat in seiner 
Begrüßungsrede einen geschichtlichen Rückblick gegeben, welcher einer­
seits der pietätvollen E rinnerung an die Begründer und M itarbeiter 
gewidmet war, andererseits einer D arlegung der inneren und äußeren 
Verhältnisse, welche die verschiedenen Ziele des Vereines erreichen 
ließen. D er in Kürze erscheinende 30. Jah rg an g  unserer „ M it­
theilungen" wird eine Skizze der vom Vereine seit seiner G ründung 
entwickelten Thätigkeit bringen.

Gestatten S ie  m ir nun, Ih n en  ein Bild der Wirksamkeit des 
Vereines im verflossenen Ja h re  zu entrollen.

Am 19. J ä n n e r  1898 fand im kleinen W ahlsaale des R a th ­
hauses die 49. J a h r e s v e r s a m m l u n g  statt. Die in der Versamm­
lung vorgetragenen Berichte der A m tsw alter gaben ein erfreuliches 
Bild der vom Vereine im Jah re  1897 entfalteten Thätigkeit. Über 
Antrag des H errn D irectors Wenzel W olf wurden sämmtliche Berichte 
von der Versammlung anerkennend genehmigt.

Die Ergänzungsw ahlen in den Vereinsvorstand hatten folgendes 
E rgebn is:

O b m an n : H err S tad tra th  Ludwig Hlasiwetz,
Is. O b m .-S te llv .: H err M ax Piersig, Kunst- und Hnndelsgärtuer, 
Rechuungsführer: H err Gustav Markowitz, Kaufm ann. 
V orstandsm itglieder:

H err Em anuel Conrath, Apotheker,
„ Anton F. M üller, Tucherzeuger,
„ Med. Dr. Gustav Röster,
„ F ranz  Tugemann, P rivatier,
,, Adolf W alter, grast. Oberförster in Siebenhüuser,
„ Friedrich Zeh, k. k. Kreisgerichts-Official.
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Zu Rechnungspriisern wurden die Herren S tad tra th  ©iccpiumh 
Hi t tmaun und Stadtverordneter Josef Lauche wiedergewählt.

Hierauf ergriff im Auftrage des am Erscheinen verhinderten 
H errn Bürgermeisters H err S tad tra th  Hi t tmann das W art. E r dankte 
dem Verein für seine gemeinnützige Thätigkeit und versprach auch für 
die Zukunft die kräftigste Unterstützung seitens der Stadtgemeinde. 
Herr D ireetor W olf sprach dem Vorstande für seine selbstlose, oft 
unter schwierigen Verhältnissen entwickelte Thätigkeit namens der Ver­
sammlung den Dank aus.

Außer der Jahresversam m lung fanden noch folgende M o n a t s -  
V e r s a m m l u n g e n  statt, in welchen V orträge naturwissenschaftlichen 
In h a lts  gehalten wurden und zwar:

Am 23. F ebruar: „Die Eiszeit". Herr P rof. Dr. Josef Grünzer.
Am 16. M ä rz : „Die Schlangen". Herr Bürgerschullehrer 

Ferd. M ax Beuer.
Am 5. O ctober: „Bergbau und Hüttenwesen der Petroleum - 

und Erdwachsgruben in Galizien". H err Anton Ludwig, Beamter 
der Conditionier-Anstalt.

Am 10. November: „Geologische Beschaffenheit der Umgebung 
Reichenbergs". H err P rof. Dr. Josef Gränzer.

Am 15. December: „Die Entwicklung der Gährungschemie im
19. Jahrhunderte". Herr P rof. Ferd. Breinl.

A l l e n  H e r r e n  V o r t r a g e n d e n  sei  a n  d i e s e r  S t e l l e  der  
D a n k  des  V e r e i n e s  z u m  A u s d r u c k e  g e b r a c h t .

I n  der am 16. M ärz abgehaltenen M onatsversam m lung be­
richtete der II. Obm .-Stellv. Herr M ax Piersig über den Arbeitsplan 
und Kostenvoranschlag der G artenbauabtheilung. Derselbe wurde tum 
der Versammlung einstimmig genehmigt. D as Erfordernis beträgt 
m it Einschluss der Kosten für die E rbauung eines Kalthauses und 
der Entlohnung des V ereinsgärtners 3600 fl.

Außer den genannten 6 M onatsversam m lungen wurde:: 11 V o r ­
s t a n d s s i t z u n g e n  abgehalten, in welchen die laufenden Geschäfte des 
Vereines erledigt und die M onatsversam m lungen vorbereitet wurden. 
Die M itglieder der G artenbau-A btheilung versammelten sich all­
wöchentlich zu den nothwendigen Besprechungen.

An Unterstützungen giengen dem Vereine im abgelaufenen 
Jah re  zu:

Von der Stadtgemeinde 900 fl., von der Neichenberger S p ar- 
casse 1000 fl., von der gemeinnützigen Baugesellschaft 100 fl., von 
H errn P rivatier F ranz  Salom on anlässlich der Feier seines 90. Ge­
burtstages 50 fl., von Herrn Friedrich Trenkler, P riva tie r in Nen- 
Paulsdorf, 50 fl.

D er Verein steht m it 155 wissenschaftlichen Vereinen, Gesell­
schaften und Anstalten in  reger Tauschverbindung. Durch die von
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denselben in großer Zahl einlaufenden, wertvollen Tnuschschriften er­
fahrt unsere Bibliothek einen schützbaren Zuwachs.

I m  verflossenen Ja h re  sind diese»«. Schriftenanstausche neu bei­
getreten :

Die Sm ithsonian In stitu tion  in W a s h i n g t v n ,  die N atu r­
wissenschaftliche Gesellschaft „ Is is"  in B a u t z e n ,  der Botanische 
Verein des Großherzogthums Luxemburg in L u x e m b u r g ,  der Verein 
für Naturkunde in  K r e f e l d ,  die Genossenschaft „F lo ra", Gesellschaft 
fü r Botanik und G artenbau in D r e s d e n ,  die Universitäts-Bibliothek 
der kgl. Norwegischen Universität C h r i s t i n n i a ,  der Naturwissen­
schaftliche Verein in  K r e f e l d ,  M issouri B o tan ik a l G arden  in 
S t .  L o u i s ,  das N ational-M useum  in M o n t e v i d e o .

Der  s c h r i f t l i c h e  V e r k e h r  des Vereines gestaltete sich wie
folgt:

Abgesandt wurden 54, eingelangt sind 65 Schriftstücke, somit 
ergibt sich ein Schriftenverkehr von 119 Stück.

D er M itgliederstand ist m it Schluss des Jah re s  1898 folgender: 
14 Ehrenmitglieder,
31 correspond. M itglieder,

750 ordentliche M itglieder 
Zusammen: 795 M itglieder.

A m  S c h l ü s s e  m e i n e s  B e r i c h t e s  spreche ich n a m e n s  des  
V o r s t a n d e s  a l l e n  J e n e n ,  w e l c h e  d e m  V e r e i n e  U n t e r ­
s t ü t z u n g e n  z u w a n d t e n ,  i n s b e s o n d e r e  d e r  l ö b l i c h e n  S t a d t ­
v e r t r e t u n g  u n d  der  R e i c h e n b e r g e r  S p a r c a s s e  den w ä r m s t e n  
D a n k  a u s .

Auf 50 Ja h re  redlicher Arbeit und eifrigen Strebens blickt in 
diesem Ja h re  der Verein der Naturfreunde zurück. Nach innen kräftig, 
nach außen geachtet steht derselbe da. Hoffen wir, dass sich das 
Interesse unserer M itbürger dem Vereine in immer höherem Grade 
zuwenden möge, dam it er durch Vergrößerung feiner M itgliederzahl 
auch einen Zuwachs an materieller Leistungsfähigkeit erfahre.

D as walte Gott!

jltlttl jfÜbttfr, Schristfiihecr.

Reilheuberg, am 11. Jä n n e r 1899.
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Bericht
der Abtheilung für Naturwissenschaft und Keimutkunde.

Die Abtheilung zog mehrere wichtige Fragen in Berathung imb 
bemühte sich, eine glückliche und befriedigende Lösung derselben anzu- 
bahnen.

Zuerst wurden unter Zuziehung von V ertretern sämmtlicher 
hiesiger Lehranstalten Vorberathungen gepflogell, wie die botanische 
Abtheilung im neuen Vereinsgarten angelegt werden soll, damit sie 
für die studierende Jugend ein vorzügliches Unterrichtsmittel in der 
Pflanzenkunde werde und für jeden Freund der Pflanzenwelt A n­
regung und Belehrung biete. Wegen seiner beschränkten Geldmittel 
w ar jedoch der Verein noch nicht in der Lage, diese Abtheilung des 
G artens ins Leben zu ru fen ; doch steht zu erwarten, dass das neue 
Vereinsjahr uns die Fertigstellung bringen wird.

I n  den M onatsversam m lungen wurden stets anregende V or­
trüge gehalten, die sich zum Theil eines recht guten Besuches erfreuten. 
Den Vortragenden sei auch an dieser Stelle der beste Dank für ihre 
M ühe und Arbeit ausgesprochen. Ferner wurde beschlossen, vom 
Jah re  1899 an dem Wiener Verein Skioptikon beizutreten, um durch 
Entlehnung und Vorführung von Lichtbildern die V orträge im B e­
darfsfälle anschaulich zu gestalten.

F ü r  den Jahresbericht wurden zwei kleinere Abhandlungen, und 
zwar von Herrn Ghmnasialprofessor Ma t u s c h e k  in Mährisch-Weiß- 
kirchen über „W. S iegm nnd's Verdienste um die Bryologie Böhmens" 
und von Herrn R. T e m p l e  in Budapest „Z ur Geschichte der Pflanzen­
kunde" erworben.

D er Berichterstatter kann es sich nicht versagen, auf das
Schmerzenskind des Vereines — das ist sein natnrhistorisches Museum 
und die damit verbundene Bücherei — öffentlich hinzuweisen, um
dafür das Interesse aller maßgebenden Kreise und M itglieder des
Vereines, sowie aller Schulm änner und Schulfreunde zu erregen. D er 
Verein kann heute nach 50 Jahren , ohne fü r unbescheiden zu gelten, 
auf seine zahlreichen Anpflanzungen in und um die S tad t, aus den 
herrlichen Kaiser Josef-Park, ans seinen ueuert botanischen G arten m it 
hoher Befriedigung zurückblicken; diese Seite seiner Thätigkeit wird 
von der Öffentlichkeit — wie könnte es auch anders sein — an ­
erkannt und nach Gebür gewürdigt. Doch auch der M ann  der
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Wissenschaft, der Schulm ann, der Freund der Schule muss, nachdem 
er die Sannnlungen und die Bücherei in Augenschein genommen hat, 
dem Verein das Zeugnis geben, dass er nach der wissenschaftlichen 
und unterrichtlichen Seite hin nicht minder Großes geleistet hat;  ein 
lebhaftes Bedauern muss er aber darüber empfinden, dass diese zahl­
reichen, herrlichen Objecte in niedrigen, dunklen und unzureichenden 
Räumlichkeiten untergebracht sind. Leider w ar der Verein infolge der 
nothwendigen Verlegung seines botanischen G artens und der großen 
Auslagen für die Instandsetzung desselben bisher nicht in der Lage, 
in dieser Richtung W andel zum Besseren zu schaffen.

Die Vereinsleitung glaubt mm, die Feier des 50jährigen B e­
standes des Vereines nicht schöner begehen zu können, als dass sie 
gerade diesen Zeitpunkt zum Anlass nimmt, für die würdige Unter­
bringung feiner wertvollen Sam m lungen und seiner Bücherei, für die 
Ausgestaltung derselben zu einem schönen Unterrichtsmittel für die 
Jugend urtb für die ganze Bevölkerung Reichenbergs schon in  nächster 
Zeit Sorge zu tragen. Beträchtliche Geldmittel sind hierzu noth­
wendig, je mehr zur Verfügung steht, desto Besseres kann geschaffen 
werden.

M ögen alle Körperschaften, Behörden, Vereine, alle Bewohner 
der S ta d t und Umgebung zusammenwirken, damit ein schönes n a tu r­
historisches M useum in Reichenberg erstehe, das sich den Sehens­
würdigkeiten dieser S ta d t würdig an die Seite stelle, zum Segen für 
unsere Jugend, zürn Rrchnre und gxtr Ehre für die S ta d t Reichenberg.

D l* . J iü J tf f  Ö ftr ii lt j t fr , 1. Obmannstellvertreter.
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Bericht
über den Stand des naturwissenschaftlichen Musenms 

für das Jahr 1898,

I m  abgelaufenen Jah re  hat das Vereins-M useum durch das 
hochherzige Vermächtnis des verstorbenen Ehrenprüses H errn Wilhelm 
S i e g m u n d  eine sehr bedeutende Vermehrung erfahren. Die von dem 
dahingeschiedenen Naturfreunde und Privatgelehrten dem M useum ge­
widmete reichhaltige zoologische und botanische S am m lung in elf gleich­
falls gewidmeten Schränken wurde zu Beginn des Jah re s  von seinen 
Erben in entgegenkommendster Weise dem Vereine überantw ortet und 
einstweilen in den beschränkten Räumen des Rudolf-Versorgungshauses 
in gedrängter Aufstellung untergebracht. Die zoologische Sam m lung 
besteht aus Säugethieren (1. Schrank), Vögeln (2. bis 7. Schrank), 
Insecten (8. und 9. Schrank), Muscheln und Schnecken (10. Schrank) 
und einer Eiersammlung (11. Schrank). D as umfangreiche Herbar 
ist in M appen geborgen und hat derzeit wegen R aum m angels eine 
freundliche Beherbergung in dem naturwissenschaftlichen Cabinette der 
k. k. Lehrerbildungsanstalt gesunden.

Diese W idmung ist fü r die vollständigere Ausgestaltung der 
Sam m lungen von hervorragender Bedeutung und bildet einen w ert­
vollen Vermögensbestandtheil des Vereines. Die Vereinsleitung hat 
Veranlassung genommen, für die sehr willkommene Bereicherung des 
M useum s sowohl dem Dahingeschiedenen, sowie seinen Erben den herz­
lichsten und wärmsten Dank zum Ausdruck zu bringen.

Die Inventarisierung der Erwerbung konnte wegen Raummangel 
noch nicht durchgeführt werden und ist deshalb auch im diesjährigen 
In v e n ta r  des M useums nicht ersichtlich gemacht.

Außer dem Vermächtnisse des H errn W ilhelm Siegm und sind 
dem M useum noch folgen G e s c h e n k e  zugekommen:

Von H errn Ig n az  S c h i e n ,  K aufm ann, 1 Cocosnuss, 1 Seestern, 
1 Rückenschulpe (os sep iae) vom gemeinen Tintenfische und 1 Stück 
Brauneisenstein.

Von H errn Adolf P u d e r ,  K aufm ann, 1 Schreiadler.
Von H errn Anton L u d w i g ,  Wagmeister, 6 Petroleumdestillate, 

5 Abfallproducte bei der Petröteumgewinnung, 4 Stück Erdwachs 
und 1 Salzkrhstall.
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F ü r  diese Geschenke wird den verehrlichen Gebern 
h i e rmi t  der verbindlichste Dank ausgesprochen. ■

Auch im neuen Vereinsjahre wird das M useum  wieder einen 
sehr wertvollen Zuwachs zu verzeichnen haben. D as korrespondierende 
M itglied unseres Vereines, H err Med. D r. J o s e f  S c h m i d t  in 
G a b l o n z ,  dem w ir die seltene S am m lung skelettierter Vogelköpfe 
m it ausgearbeitetem Gehör verdanken, hat in  einem freundlichen 
Schreiben an den Vereinsobmann erklärt, seine Skelet-Sam m lung, be­
stehend aus 51 Stück selbst p räparierter Thiere und Thierschädel, den 
Sam m lungen des Vereines einverleiben zu wollen.

D as M useum  zählte am Schlüsse des Vorjahres 6790 S tü c k ;  
durch den obengenannten Z u w a c h s  v o n  21 S t ü c k  um fasst dasselbe 
am Ende des Jah re s  1898 6811 Stück, deren Zuweisung in die ver­
schiedenen Abtheilungen aus nachfolgender Zusammenstellung ersichtlich ist.

Inventar des Museums mit Schluss des Jahres 1898.
E rs te  A b t h e i l n n g :

1. S ä u g e t h i e r e ....................................
2. V ö g e l ...............................................
8. K r ie c h th ie r e ...................................
4. L u r c h e ...............................................
5. F i s c h e ...............................................
6. K e r f e ...............................................
7. S p i n n e n ..........................................
8. K r e b s e ...............................................
9. W ü r m e r ..........................................

10. W e ic h th ie r e ....................................
11. S ta c h e lh ä u te r ...................................
12. Q u a l l e n ..........................................
13. P o l y p e n .........................................
14. S c h w ä m m e ....................................
15. Verschiedenes aus dem Thierreiche

Zoologie.
. . 50
. . 246
. . 40
. . 18 
. . 28 
. . 716
. . 6 
. . 22

566
32

1
31

1
371

S t.
„ Z u w a c h s  1 S t .

„ Z u w a c h s  1 S t

Z u w a c h s  1 S t

Zusammen 2 1 2 5  S t. Z u w a c h s  3  S t .  

Z w e i t e  A b t h e i l u n g  : B o ta n ik
1. Herdar von Menzel ...................................  600 S t.
2. Kryptogamen Und Phanerogam en . . . 156
8. Kryptogamen M i t t e l e u r o p a s ......................  687 „
4. Kryptogamen von Anton Schmidt . . . 722 „
5. Verschiedene P f l a n z e n .................................. 8 „
6. Verschiedenes aus dem Pflanzenreiche . . 45 „ Zuwachs i St.
7. S am m lung konservierter Pilze von K arl

S c h w a lb .................................................... 154 „
8. S am m lung künstlicher Pilze von Arnold! . 812 „_____________

Zusammen 2634 S t. Zuwachs i St
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D r i t t e  A b t h e i l u n g :  Mineralogie lind Geologie.
1. Große M in era lien sam m lu n g ........................ 276 S t.
2. Kleine M in era lien sam m lu n g ........................ 324 „
3. Verschiedene M i n e r a l i e n .............................. 312 „ Zuwachs 1 St.
4. M ineraliensam m lung von Anton Schmidt 36 „
5. Gesteine und P e t r e f a c te n .............................. 183 „
6. Verschiedene P e t r e f a c t e n .............................. 310 „
7. Petrefacten von D r. H o l u b ........................ 86 „
8. Gesteine aus dem Kammerbezirke . . . 169 „
9. Gesteine u. Petrefacten von Anton Schmidt 140 „

10. Verschiedenes ans dem Mineralreiche . . 54 „ Zuwachs 16 St.
Zusammen 1890 S t. Zuwachs 17St.

Anhang
1. Tafeln, Karten, B ilder u. s. lv. . . . 42 St.
2. Alterhümer und Seltenheiten . . . . 40 „
3. Einrichtungsstücke it. s. w............................... 80 „

Zusammen 162 S t.

Übersicht.
1. A btheilung: Zoologie . . . . . . . 2125 St .  Zuwachs 3 St.
2. Abtheilung: B o t a n i k .................................... 2634 „ „ 1 „
3. A btheilung: M ineralogie und Geologie . 1890 „ .. 17 „

Zusammen 6649 St. Zuwachs 21 St.
Anhang ....................................................................... 162 „

Zusammen 6811 S t.

Besuch des Museums.
Auch im verflossenen Jah re  waren die Sam m lungen des Vereines 

vom 1. M ai bis 31. October jeden S onn- und Feiertag von 9— 11 
Uhr nnentgekdlich geöffnet. Studierenden, sowie Schulclassen in B e­
gleitung ihrer Lehrer wurde der Z u tritt jederzeit gern gestattet.

Der Besuch des M useum s zeigt in diesem Jah re  erfreulicher 
Weise eine außerordentliche Z unahm e; es besuchten dasselbe:

I m  M ai . . an 8 Besuchstagen 303 Erwachsene, 406 Schüler.
„ Ju n i . . „ 6 215 172
„ J u l i  . . „ 5 166 132
„ August . „ 5 122 „ 97
„ September „ 6 349 „ 174
„ October „ 5 „ 179 „ 211 „

Zusammen an 35 Besuchstagen 1334 Erwachsene, 1192 Schüler, 
im ganze:: 2526 Personen.

Den Besuch lvährend der letzten 3 Jah re  zeigt übersichtlich 
folgende Zusammenstellung:

5*
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1896: 1897: 1898:
Gesammtzahl der Besucher . 1672 1467 2526
Durchschnitt im M onate . . . 278 244 421
Durchschnitt an Besuchstagen . 47 44 72

D er Besuch des M useum s Hut somit gegen das V orjahr um 
1059 Personen zugenommen.

D er überaus zahlreiche Besuch in  diesem Jah re  ist Wohl nur 
dem Umstande zu verdanken, dass die sehr beachtenswerten Wilhelm 
S i e gmund ' s che n  Sam m lungen dem M useum einverleibt wurden. Zu 
bedauern ist nur, dass bei den jetzt obwaltenden Räumlichkeitsver­
hältnissen eine wissenschaftliche Einordnung und zweckdienliche Auf­
stellung geradezu unmöglich ist.

Der Verein hat anlässlich der Feier seines 50jährigen Bestandes
au die M itglieder und Freunde des Vereines einen Aufruf gerichtet,
durch freiwillige Beiträge eine zweckentsprechende Unterbringung der 
reicheil naturwissenschaftlichen Sam m lungen zu ermöglichen. Die be­
kannte Opferwilligkeit und der so oft bethätigte Wohlthätigkeitssinn 
der hiesigen B ürger berechtigen beit Verein zu der Hoffnung, dass
recht viele N aturfreunde demselben in seinem Bestrebell, das Museum 
in würdiger Weise unterzubringen, die wirksamste Unterstützung an ­
gedeihen lassen und gern durch ein Scherslein die gedeihliche Ent-
loicklnng dieses gemeinnützigen Unternehmens fördern werden.

M öge der Erfolg der eingeleiteten Sam m lung ein recht be­
friedigender sein imb den S am m lungsw art bald in die Lage versetzen, 
über eine den jetzigen Sam m lungen elltsprechende Unterbringung und 
weitere Fortschritte in der Vervollständigung und Ausstattung des 
M useuuls berichten zll fömum.

j fr a n j  jferb . K loß , emumsmuitmovi.
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Bericht
der Wetterwarte für das Jahr >898-

I m  verflossenen Jah re  wurden wie in den Vorjahren die B e­
obachtungen an den W arten Reichenberg und Neuwiese dreimal täglich 
von den: V ereinsgärtner H errn F ranz Fritsch und den: Förster H errn 
M ieth vorgenommen, wofür denselben der beste Dank ausgesprochen 
wird. Die Veröffentlichung der Reichenberger Ergebnisse in der 
„Deutschen Volkszeitung", die Zusammenstellung der M onatstabellen 
und der Verkehr m it der k. k. C entralanstalt fü r Meteorologie und 
E rdm agnetism us in  Wien wurden vom Gefertigten besorgt.

Über die weitere Thätigkeit der W arte wäre im Wesentlichste!: 
folgendes zu berichten:

Am 19. Jä n n e r ersuchte die Betriebsleitung der Reichenberger 
Straßenbahn-Gesellschaft um D aten über die Luftfeuchtigkeit.

Ferner theilte die W arte allmonatlich die Angaben über mittlere 
Tageswürme und die Niederschlagsmenge dem städtischen Ingenieur mit.

Die k. k. C entralanstalt ersuchte am 5. J u n i  anlässlich einer 
internationalen B allonfahrt von den O rten  B erlin, München, Brüssel, 
P a ris , Petersburg, S traß b u rg  und M e n  stündliche Beobachtungen 
vorzunehmen. Leider konnte dieses Ansuchen wegen Zeitmangel nicht 
erfüllt werden.

Von den Beobachtungsergebnissen feien folgende besonders hervor­
gehoben :

I. Lu f t d r u c k .  Derselbe betrug durchschnittlich 725'38 m m , 
d. i. 1 44 m m  weniger als im Vorjahre und 2 '2 m m  geringer a ls 
der Normalbarometerstand. Arn stärksten w ar er im Jä n n e r  
(732"88 m m ), am geringsten im M ürz (719"93 m m ) in: M ittel. 
Den größten Luftdruck überhaupt brachte der 13. J ä n n e r  (743°8 m m ), 
den schwächsten der 4. Feber (699*1 m m ).

II. L u f t w ä r m e :  D as verflossene J a h r  muss a ls w arm  be­
zeichnet werden, denn seit den letzten 10 Jah ren  gab es kein einziges, 
das eine so hohe mittlere Jahresw ärm e aufzuweisen hatte, wie dieses; 
sie betrug +  7‘9° C. Die Schwankungen zwischen den heißesten und 
den kältesten Tagen waren in den M onaten Jän n er, Feber, M ärz, 
M ai, Ju n i, Ju li, August und September über 20°, in  den anderen 
geringer. Die heißesten Tage des Jah re s  waren: 15., 16., 17. August
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m it +  31 40 C., der kälteste w ar der 12. Feber mit — 16" C. Nach 
der m ittleren M onatsw ärm e in fallender Reihe geordnet stellen sich 
die M onate: August +  18'0°, J u n i  +  14'1°, J u l i  +  13'6°, S ep ­
tember +  12 6°, M a i +  11 "8°, October +  8'1°, Zlpril -st 6"4°, 
November -st 5"4°, M ärz  -st 3"2°, December -st 1'4°, J ä n n e r  und 
Feber — 0'2° C.

III. D ie  F e u c h t i g k e i t s V e r h ä l t n i s s e  sind aus der beigegebenen 
Tabelle ersichtlich. Die relative Luftfeuchtigkeit betrug im Durch­
schnitte 82 %.

IV. Die B e w ö l k u n g  betrug im M itte l 7/io- Die meisten fast 
wolkenfreien Tage waren im August (17), die meisten ganz trüben im 
Feber (12).

V. N i e d e r s c h l ä g e :  W ährend im Vorjahre im Ganzen 979 m m  
Wasser zur Erde strömten, betrug die Sum m e der Niederschläge im 
verflossenen Ja h re  nu r 749 m m , d. i. beiläufig 100 m m  weniger a ls 
das zehnjährige M itte l der Niederschlagsmenge angibt. Am meisten 
Niederschläge brachte der M a i (78°9 m m ), am wenigsten der November 
(29 '8  m m ).

Die stärksten Regentage int Jah re  waren der 26. J u n i  und der
8. September, an denen 25"8 m m  Regen fielen; wie gering sind diese 
Zahlen gegen 120 m m  am 29. J u li  1897! Regentage gab es 121, 
Schnee fiel an 41 Tagen, also 15 weniger a ls 1897. Gewitter waren 
22; Nebel herrschte an 102 Tagen, gegen 35 im Vorjahre, welcher 
Umstand größtentheils dem nassen W inter des Ja h re s  1898 zuzu- 
schreiben ist.

VI. W indfreie Beobachtungstermine waren 262; vorherrschende 
W indrichtungen: SO, N W  und 0 .

Die beigegebenen Tabellen enthalten die näheren Daten.

Reichenberg, am 11. Jä n n e r 1899.

( S S t f t t j l  Leiter der Wetterwarte.
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Keobachtmigsergeimijse der Wetterwarte Uenwiese 
im Jahre 1898.

Seehohe 778 m .

_ 71

1
Monat h

u i
Luftdruck in m m Lufttemperatur in °C " 1

M itte l M a ­
x im um T a g M i­

n im u m T a g M itte l I M a -  
1 xim um T a g M i­

n im u m T a g

! Jänner 93 69861 7090 13. 683-6 31. — 2-3 +  7-5 16. —170 26.
Feber 84 687-78 700-3 10. ;6670 4. — 2-7 +  4-5 2. —170 12.
März 93 686-73 694-6 11. 675-8 26. +  0-4 + 1 0 0 13.29. —120 5.
April 90 690-29 697 7 8. 679 8 2. +  4-7 +15-0 20. — 4'8 1.
M ai 93 689-56 6959 15. 679-2 12. +10-3 +  21-5 23. — 30 1 1 .1 4 .

Jn n i 90 69279 697-2 30. 684-5 26. +12-5 +23-5 22. — 05 4. 17.

Jn li 93 69296 698'0 6. 685-0 13. +11-3 +  22-5 29. 00 7. 22.

August 93 696-27 700'4 11. 689'6;1 9. +  16-3 + 2 8 - 5 8. 14. 
17. 00 30.

Septemb. 90 696-12 703-9 2. 688-41 29. +  10-2 +24-5 11. — 2-5 27.
Oktober 93 691-99 701-5 5. 672-9 17. +  60 +19-0 4. — 4-5 10.
Novemb. 90 692-42 704-6 19. 672-5 27. +  2-9 +  9-0 1. —  5 5 19.
Decemb. 93 694-02 705-2 24. 679-4115. — 1-7 4- 6 0 18. —140 24. j
Jah r 1095 692  4 6 7 0 9 0 13.

J ä u n .
667-0 4.

Feber
-b 5-6 ->285 8. 14. 

17. 
A ug.

—17-0 26. ! 
S ä n n .j

Feber-

! ....
! M o n a t

Bewöl­
kungs­
Mittel
1 -1 0

Niederschlag in mm Zahl der Tage mit !

Summe Maximum Tag Schnee Ge­
witter Frost Nebel | (Sturm j

Jä u u e r  . . . 6-2 163-8 3 4 3 30. i i 0 0 21 i
F ebruar . . . 9 1 131-1 16-7 17. 21 0 0 24 0
M ärz . . . . 7-2 136'1 32-7 18. 20 1 0 15 2
A pril . . . . 6-6 11 3 1 20-3 18. 5 1 0 15 0
Ma i  . . . . 5-0 125'4 19-8 8. 0 7 0 11 0
J u n i  . . . . 4-2 126-0 431 26. 0 5 1 6 1 !
J u l i  . . . . 6 1 141-5 3 4 1 30. 0 4 0 14 0
August . . . 2 6 59-7 18-9 9. 0 4 1 4 1
September . . 4-8 100-2 21-7 28. 0 1 0 11 1
October . . . 7 1 87-1 26-4 17. 0 0 0 22 2
November . . 6-9 59-4 19-4 1. 4 0 0 19 3
December. . . 8-4 1 1 5 1 16-7 15. 13 2 0 20 3

J a h r 6-2 13585
1

43-1 26.
J u n i

74 25 2 182 14
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Beobachtungsergebnisse der Wetterwarte
NormalLarometerstand: 727*6 m m .

M onat *5S
Barometerstand aus 0° rtbnc.

700 + Lufttemperatur

Mittel Ma­ximum Tag Mi­nimum| Tag 7 h Th

Jänner . . 93 32-88 43-8 13. 14-8 31. — 1-3 +  1-3
Februar . . 84 2156 351 10. -0 -9 4. — 1-3 +  l'l
März . . . 93 19-93 28-3 11. 7-9 20. +  1-6 +  53
April . . . 90 23-34 30-5 8. 9-1 2. +  53 +  95
Mai . . . 93 21-80 27-8 15. 11-7 12. +11-1 +15-5
Juni . . . 90 25-16 29-3 30. 17-4 1. +13-7 +  18-6
Juli . . . 93 2532 30-6 6. 16-9 13. +  12-7 +17-0
August . . 93 27-55 32-6 12. 17-7 8. +16-3 +23-8
September . 90 28-54 35-3 16 ., 17. 20-5 28. +10-6 +16-9
Oktober . . 93 24-88 34-3 5. 2-9 17. +  6-8 + 1 0 -5
November. . 90 2556 39-3 19. 4-3 26. +  4-4 +  6-9
December. . 93 2804 39-9 24. 130 15. +  0-9 +  2-1

Jah r 1095 25-38 43-8 13.
Jä u .

6991 4.
Feb.

+  6-5 +10-6

M o n a t

Bewöl­
kungs­
mittel
1—10

Niederschlag in mm Zahl der Tage mit

Summe Ma­
ximum Tal Schnee Regen I Ge­

witter Nebel Sturm

Jänner . . 7-7 76-8 18-4 30. 7 9 0 13 i
Feber . . 8 3 62-2 6 0 2. 17 6 0 8 2
M ärz. . . 8 0 77-2 18-7 18. . 5 12 i 14 0
A pril. . . 8 0 68-6 11-3 18. 0 13 3 9 0
M ai . . . 7-1 78-9 1 0 5 11. 0 20 8 1 0
J u n i . . . 6 0 68-8 25-8 26. 0 7 3 0 0
J u li . . . 7-5 7 7 6 2 1 4 30. 0 13 3 0 0
August . . 4-3 37-2 15-6 28. 0 6 3 1 0
September . 6-4 54-9 25-8 8. 0 11 1 7 0
O ctob er. . 7-8 58 0 22-4 17. 0 9 0 18 0
November . 7-6 2 9 8 12-5 1. 1 7 0 12 0
December . 8-3 59-4 8'7 15. 11 8 0 19 0

Jahr 7-3 749 4 25-8 26. Juni, 
8. Sep­
tember

41 121 22 102 3
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Neichenberg im Jahre 1898.
S e e h o h e  3 8 8  m .

in Graden Celsius
Dampf­
druck-
Mittel

Relative Feuchtigkeit
iu  P ro c e u te n

9 h M itte l M a ­
xim um T a g M i­

n im um T a g in m m 7 h l h 9 h M itte l

— 04 —  9-2 +  8-2 14. —12-4 25. 40 90 83 89 87
— 03 -  9-2 +  7-2 2. — 1 6 9 12. 4-1 87 86 90 88
+  29 4- 3-2 -4-134 29. — 7-0 5. 46 86 69 84 80
+  5-5 4- 6-4 +16-4 18. — 0-8 6. 62 87 76 88 84
+10-3 4-11-8 -4-23-2 19. +  2-4 13. 8-3 80 69 87 79
+12-1 +  14-1 4-26-8 22. 4- 2 0 4. 8-9 78 57 81 72
4-12-3 4-136 +24-4 23. 4- 2-2 7. 10-1 84 77 92 84
4-159 + 1 8 -9 + 3 1 - 4 15., 

16 ., 17. 4- 5-2 30. 10-6 77 50 80 69
4-11-4 +12-6 4-27-0 12. 0-0 25.,

2(5., 27. 8-8 88 64 87 80
+  7-5 4- 81 4-17-8 4. — 2-6 10. 7-3 93 80 92 88
4- 5-2 +  54 4-11-6 1. — 3-0 19. 5-9 88 81 87 85
4 -  l  i +  14 4- 8-4 4. — 9-2 22. 45 89 85 90 88
+  7-0 |4- 7-9 -4-31-4 15., 16. 

u. 17. 
A ugust

- 1 6 0 12.
Feb.

6-9 86 73 87 82

Wi n d v e r t h e i l u n g Temperatur

N NE E | SE s SW w NW S a l ­
m en

M itt le r e s
M ax im u m

M itt le re s
M in im u m

0 3 7 41 3 2 5 19 13 +  1-8 — 34
3 0 13 16 3 8 10 11 20 +  1-7 — 3-5 1
1 2 13 27 5 9 3 15 18 +  70 — 0-7
6 1 19 5 3 6 10 22 18 4-11-0 +  2-8

12 2 9 11 18 2 12 12 15 4-16-5 4- 6 2
13 3 10 12 6 2 7 11 26 4-192 +  7-5
5 0 4 6 4 9 15 26 24 +17-7 4- 8-3
1 0 5 16 10 2 10 16 33 4-24-4 4-10-8
2 0 8 5 3 3 14 32 23 +17-3 4- 7-3
2 2 18 21 2 4 5 14 25 +  115 +  43
5 0 16 24 10 1 1 6 27 4- 7-6 +  2-7
3 0 9 25 7 7 9 13 20 +  2-9 — 1-5

53 13 131 199
'

84 55 .0 1 197
j

262 4 1 1 -6 4- 3-4

download  www.zobodat.at



Bericht
über die Thätigkeit der Gartenbau-Sbtheitnng für das

Jahr 1898.

H och g e e h r te  V e rs a m m lu n g !

D er Bericht, welchen ich die Ehre habe hellte zur Feier des 
50jährigen Bestairdes des Vereines vorzutragen, enthält eine Übersicht 
der im vergangenen Ja h re  geleisteten Arbeiten obiger Abtheilung.

Am 16. Feber 1898 hielt die G artenbauabtheiluug eine Sitzung 
zur Feststellung des Arbeitsplanes für das laufende J a h r  ab. Dieser 
M ail wurde in der am 23. Feber 1898 abgehaltenen M onatsver- 
sammlung in  allen Theilen geilehmigt.

Die W itteruugsverhältnisse des Jah re s  1898 waren für den 
G artenbau in unserer Gegend gute zu nennen. D as F rüh jahr w ar 
feucht und warm. I n  den M onaten J u l i  und August gab es wenig 
Niederschläge, jedoch große Hitze und Trockenheit, welche aber den 
Culturen feinen Schaden zufügte. D er Herbst w ar norm al und, mit 
Ausnahme einiger Nachtfröste im Octäber, dem G artenbau bis in deil 
November hinein sehr günstig.

Die erste Arbeit des V ereinsgärtners w ar das Schueideil der 
Lindenbäume am Friedhof und bei der heil. Kreuzkirche. D ann wurdeil 
die B äum e und Sträucher in  den dem Vereine gehörigen Anlagen dem 
liöthigen Schnitte unterzogen.

Die eigentliche Thätigkeit der Gartenbauabtheilung begann am 
14. M ärz  m it der Anlage des neuen Weges, welcher vom Vereins- 
gittieit zur Ludwigsquelle führt. Die W eganlage erforderte die A us­
gabe von 12 fl. 50 kr.

Am 21. M ärz  begannen die Arbeiten im Parke. Wegen der 
längs des Parkes führenden S traßenbahn mussten drei über das Ge­
leise führende Wege des Parkes eingestellt werden. D er vierte Weg, 
welcher vom Kaiser Josef-Denkmal abgeht, wurde in den Weg neben 
den Volksgarten geleitet.

Die Einstellung der Wege verursachte größere Arbeiten. Der 
Grund der Wege musste ausgehoben und m it guter Erde wieder ange­
füllt werden. Die Bepflanzung der Wege erforderte 800 Stück Sträucher, 
mehrere Kilo G rassam en und einen Schutzzaun von Stacheldraht.
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Die Directum der S traßenbahn vergütete beut Vereine die ge­
habten Auslagen in der Höhe von 470 fl.

I m  A pril wurden sämmtliche in den vvn dem Vereine erhalteneil 
Alleen zugrunde gegangenen Bäum e ersetzt. Ih re  Zahl belief sich auf 
48 Stück. An der G öthe-Straße wurden 7 Stück Lindenbäume neu 
angepflanzt.

Bei der k. k. Staatsgewerbeschule und dem Versorgungshause 
wurden die Ecken hinter der Einfriedung beim E infahrtsthor m it 54 
Stück S träuchern neubepflanzt. Diese Arbeit erforderte den B etrag von 
13 fl. 50 kr.

I n  der Anlage bei der evangelischen Kirche wurden diedortbefindlichcn 
Hecken zum Theil ausgehoben und auf drei Plätze zusammen gepflanzt.

I n  den V ereinsgarten wurden die Äpfel-Winterveredluugen, 
sowie 1000 Stück junge Ahornbäumchen, 1000 Stück dreijährige 
Fichtenpflanzen, 1000 Stück Obstwildlinge und 2000 Stück Steckhoiz 
von verschiedenen Sträuchern angepflanzt.

I m  A pril wurden sämmtliche von dem Vereine erhaltenen Anlagen, 
sowie die Promenadenwege im S tadtw alde der Reinigung unterzogen.

Ansang M ai begann die Abgrabung vor den Frühbeetkäste». 
M it dem gewonnenen M ateria le  wurde der Weg längs des Zaunes 
östlich des Vereinsgartens und des Truppenspitals fertiggestellt, wv- 
dnrch nicht nu r ein 4 M eter breiter Fahrweg zuin D üngerlagerungs- 
platze, sondern auch ein vom Publicum  gern begangener Weg nach dem 
Stadtwäldchen geschaffen wurde.

Ende M ai begann die Bepflanzung der Blum en-, Blattpflanze» - 
und Teppichgruppen int Parke und beim S tadttheater. Diese Arbeit 
erforderte einen Zeitraum  von 14 Tagen.

Anfang J u n i  erreichte die Sum m e für ausgegebene Arbeitslöhne 
schon die Höhe von 838 fl. 70 kr.

I m  M onate J u n i  wurde die zweite Reinigung sämmtlicher An­
lagen und Wege vorgenommen, gleichzeitig auch die Baumschule ge­
reinigt und aufgelockert. Die Abgrabung und Anfüllung im Vereins­
garten wurde fortgesetzt und ununterbrochen dabei ein Theil der A r­
beitskräfte beschäftigt.

Ende J u l i  w ar der ca. 800 m 2 große Platz vor den Frühbeet­
kästen, welcher zur Aufnahme der Frühlingsblum en bestimmt ist, fertig­
gestellt und bepflanzt worden.

I n  den Anlagen beim Versorgungshause, beim Stadttheater, 
beim Demuthplatze und am Eingänge des Parkes wurden die Hecken 
dem nöthigen Schnitt unterzogen und verschiedene ändere Arbeiten 
ausgeführt.

Bei der Rudolfs-Quelle musste der Kasten und das dort befindliche ein­
gegrabene Fass erneuert werden, da beide unbrauchbar geworden waren.

I m  Herbst wurden die Arbeiten im Vereins garten fortgesetzt. 
Wie alljährlich wurde Laub gesammelt, das große Bassin im Parke
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abgelassen tutb gegen j-voft geschützt, schutzbedürftige Pflanzen einge- 
deckt, der D ünger ans den Frühbeeten ausgefahren und dieselben wieder 
in brauchbaren Zustand versetzt.

W eiter wurden auch im Vereiusgarten 2 Beete mit verschiedenen 
Sam en besät und in der Anlage vor dem G ürtnerhause3 Gruppen 
hergerichtet. Diese Anlage soll nächstes F rüh jahr fertiggestellt und be­
pflanzt werden, wodurch der E in tritt in den V ereinsgarten dann ein 
weit schönerer sein wird.

D er Vereinsgarten erforderte 1898 an Arbeitslöhnen den Betrag 
von 930 sl. 96 kr., wovon der größte Theil der Sum m e für Ab­
grabungen bezahlt wurde. Die Gesammtsnmme für ausgegebene 
Arbeitslöhne beträgt 1898: 2299 fl. 34 fr.

Die Erbauung eines Kalthauses erforderte den Betrag von 900 fl. 
D er Verein besitzt nun im V ereiusgarten 1 G ürtn erhaus, 1 Gewächs­
haus mit einer warmen, temperierten und kalten Äbtheilnng, sowie 
die zum Betriebe nothwendigen Frühbeetkästen.

D as im Ja h re  1898 verwendete Pflanzenm aterial wurde sämmtlich 
den eigenen C ulturen entnommen.

Die größte Anzahl von Pflanzen gelangte im Parke zur Ver- 
lvendung und zw ar: Frühlingsblum en 5320 Stück, Teppichgrnppen- 
pflanzen 24,520 Stück, Florblum en 1750 Stück, Blattpflanzen 200 Stück.

Die Bepflanzung der Gruppen beim S tadttheater erforderte 
3000 Stück B la tt-  und Teppichgruppenpflanzen.

Zu Unterrichtszwecken für die hiesigen Schulen mürben auch 
dieses J a h r  die gewünschten Pslanzen unentgeltlich abgegeben.

D er Verkauf von überzähligen Bäumchen brachte den B etrag von 
17 fl. 55 kr.

Zur Bepflanzung des Hofes der k. k. Infanterie-K aserne luurbcn 
weiter abgegeben: 48 S t. Linden, 3 S t. Hinten, 2 S t . Birken, 30 S t. 
Deutzien, 60 S t. Ligustrum, 52 S t. Baumpfähle.

F ü r  das k. k. Truppenspital 16 Stück Kastanien, 16 Stink 
Baumpfühle.

I m  Parke wurden auch dieseit Herbst wieder 2 Gruppen mit 
Blumenzwiebeln, und zw ar m it Hyacinthen und gefüllten Tulpeir belegt.

D er Bestand des Pflanzenm aterials im Vereinsgarten ist m it 
Ende des Ja h re s  1898 folgender: 1400 Stück 1 — 7jühr. Ahorn, 
280 Stück 1— 7jähr. Linden, 150 Stück 2— 4jähr. Eichen, 217 Stück 
3— 5jähr. Rothbuchen, 22 Stück 5jähr. Weißbuchen, 100 Stück 3jähr. 
Eschen, 100 Stück 2—8 jähr. Ebereschen, 50 Stück 5jähr. Kastanien, 
40 Stück 3jähr. Haselnüsse, 3000 Stück 1— 3jähr. S träucher in  Sorten, 
900 Stück Nadelhölzer, 1000 Stück O bstwildliuge: a ls Äpfel, B irnen, 
Kirschen und Pflaum en, 100 Stück Doncin, 100 Stück Paradies, 
100 Stück Q uitten  als Unterlagen, 100 Stück Ijäh r. veredelte Äpfel 
in S orten .
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Die botanische Abtheilung, welche erst im kommenden Jah re  neu 
angelegt wird, enthält jetzt nu r 300 Stück verschiedene Pflanzen.

I m  Gewächshause und in  den Frühbeeten sind vorhanden: 300 
Stück verschiedene Teppichbeetpflanzen, 310 Stück W arm hauspflanzen, 
50 Stück Orchideen, 1080 Stück verschiedene B la tt und F lorblum en­
pflanzen, sowie 870 Stück Knollenlund Zwiebelgewächse.

Z ur Bepflanzung der Frühlingsgruppen im Parke sind weiter 
noch vorräthig: 4000 Stück Stiefmütterchen in  5 Farben, 1500 Stück 
Vergissmeinnicht, 1200 Stück Sammetröschen und 500 Stück 
Gartenprim el.

Die Ausgaben der G artenbauabtheilung entsprechen auch in 
diesem Jah re  dem am 23. Feber 1898 genehmigten Voranschläge.

50 Jah re  sind seit der G ründung des Vereines verflossen. Die 
G artenbanabtheilnng blickt nunmehr auf 3 Jahrzehnte kräftigen Ge­
deihens zurück und kann mit ganz besonderer Freude Tjeute gesagt 
werden, dass die Aufgaben, welche sich diese Abtheilung des Vereines 
in der Schaffung und Erhaltung unserer öffentlichen Anlagen gestellt 
hat, m it ganz besonderen Erfolge» gekrönt sind.

D ie Gartenbanabtheilung hält es für ihre Pflicht, allen M it­
gliedern, Freunden und Gönnern des Vereines, in allererster Reihe 
aber unserer löbl. S tadtvertretung und der geehrten Direction der 
Reichenberger Sparrasse den herzlichsteil und besten Dank am  dieser 
Stelle zum Ausdruck zu bringen. Ohne diese ansgiebigeil Unterstützungen 
lväre es nicht möglich gewesen, so viel 31t schaffen und solche schöne 
Erfolge zu erzielen, wie sie heute zum 50jähr. Bestehen des Vereines 
vorhanden sind. Die G artenbauabtheilung wird es stets a ls Ehren­
sache betrachten, sich dieser Unterstützungen würdig 311 erweisen und 
auf der eingeschlagenen Bahir kräftig weiter zu schreiten lind unsere 
Anlagen so zu gestalten, wie sic unserer S ta d t würdig sind.

Rtichenberg, den 11. J ä n n e r 1899.

H A . Is. Obmanii-SlM'erlreler
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(Lassa-Ausweis für
fl. fr. fl. | kr.

761 80

900 _
1000 — 1900 —

500
45 75
50 —

— 645 75

1421

47 90

232 44
470 80

1000 —

12 40
144 23
100 —

2 — 1961 87

6738 _32_

A n  S a l d o - V o r t r a g ............................................................

A .  U n t e r s t ü t z u n g e n .

V o n  d e r  S t a d t  R e ic h e n b e rg ,  S u b v e n t i o n  . .
„ „ R e i c h e n b e r g e r  S p a r c a s s e ,  S u b v e n t i o n

B .  G e s c h e n k e .

V o n  Dr. J o h a n n  G ö r l a c h ...................................
„ L e o p o ld  L a n g e ...................................................
„ Franz Salomon, beim 90. Geburtstage 
„ Friedrich T r e n k l e r ...................................

O .-M itg l ie d e  rb e i tr ä g e.
V o n  s ä m m t l i c h e n  M i t g l i e d e r n ..................................

D. E r t r a g  d e r  P f l a n z u n g e n .  

V o n  v e r k a u f te n  S t r ä u c h e r n  u n d  B ä u m e n .

E .  V e r s c h i e d e n e  E i n  n a h m e n .

V o n  B u c h h ä n d l e r  I .  F r i t s c h ..................................
d e r  elektrischen S t r a ß e n b a h n  . . . .  
d e r  S p a r c a s s e  entnommen . . . .
Coupons .......................................................
dem Erträgnis eines Concertes die Hälfte 
der Gemeinnützigen Baugesellschaft . 
dem Director W. W o l f ............................

G e p r ü f t  und r ic h t ig  b e fu n d e n :

Siegmnnd Hittmann, Josef Lange,
S t a d t r a t h .  S t a d t v e r o r d n e t e r .
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bas Jahr 18H8 Haben
ft. | kr. | fl. kr. |

A. A llp f la n z u n g e n .
Für Pflanzen und Samen, irtc'L F r a c h t ............................ 87 49

B. B o ta n isc h e  © a r ten . 1
Für A r b e its lö h n e ..................................................................... 1583 68

„ Baumeister E. B e c k e r t ................................................ 310 —

„ Haildwerker und M a t e r ia l i e l l ................................... 370 29 2253 97

C. A r b e it s lö h n e .
Für T a g a r b e it e r ..................................................................... 743 —

„ Gehalt dem G ä rtn er ....................................................... 600 —

„ den G ärtnerfond.............................................................. 100 - 1443 —
D. M u se n m .

Für Arbeitslöhne und A u s la g e i l .......................................... 30 75

E. D iv e r s e  A u s la g e n .
Für Inserate unb Drucksorteil................................................ 378 38

„ K ohlen................................................................................... 112 94
„ den Schriftführer.............................................................. 60 —
„ Einlage in die S p a r c a s s a .......................................... 1000 —

„ Stempel und P o r t o ........................................................ 32 56
„ Bücher und Z e i t u n g e n ................................................. 18 44
,, Rückzahlung an die S t a d t ......................................... 100 —
„ die landwirtschaftliche W interschule............................ 50 —
„ das W etterhäuschen....................................................... 50 —
„ dem Vereinsdiener und Eincassierer . . . . 105 —

„ S t e u e r n ............................................................................ 3 62
„ verschiedene kleiilere A u s l a g e n ................................... 386 73 2297 64

F. W e tte r w a r te .
Für den Leiter der W etterw arte .......................................... 60 —

„ die Beobachtung in N e n w i e s e ................................... 20 —
„ diverse A u sla g en ...................................................................................... 11 40 91 40

G. K a iser  F r ililz  J o s e f -P a r k .
Für Pflasterungen lind Auslagen . . . . . . . 1 35 93

S a ld o -V o rtra g ........................... .........  ................................................
1 498 14

---------—
1
i
i
I

6738 32

Re i c h e n b e r g ,  den 10. Jü n n er 1899.

Gustav 3. Markowitz.
Rechnn ngsführer.
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Vermögens-Ausweis 1(898.
fl. fr. 1

Saldo int Cassa-Conto............................................................................ 498 14
Ein Loos der Stadt T riest..................................................................... 50 —
Zwei Stück Mairente fl. 100'— ........................................................ 200 —
Ein Stück 4% k. ung. R e n t e .............................................................. 50
Einlage in der S p a rc a ssa ..................................................................... 923 16
Fond zur Umzäunung des Kaiser Josef-Monumentes 509 86
G ärtnerfond................................................................................................. 1338 14

3569 30

1

Gustav I .  Markowitz,
R e c h n u n g s f ü h r e r .

G  e P x  i’t f t  ic n  b r i c h t i g  6 e f u  n  b e n :

Siegmnnd Hitlniaiin, Josef Lange,
S t a d t r a t h .  S t n d t o e r o r d n e t e r .

— y F f
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^edenk-D katt
-er im Jahre 1898 verstorbenen Mitglieder.

a) SßrcitmilqCteöex-.
P. T. Herr C. P eho ld , kvnigl. prinzl. nieder!. Garten- 

Direetvr i. R. in Blasewitz bei Dresden.

1>) Korrespondierende Mitglieder.
P. T. Herr Anton Tausche, LandtagSabpevrdneter in Prasi.

e) (Zedent ließe Mitglieder.
P. T. H err Donblebsky Vincenz von Sterurck, Inspeetvr. 
„ „ „ (5ttljlcv Joses, Nlühlen- nnd Hausbesitzer.
„ „ „ Gärtner Franz, Baumeister.
.........  Gerzabek Rudolf, Bnchdrnckereibesitzer.
„ „ „ Hesse August, Lehrer.
„ „ „ Jung Gustav, Maschinenfabrikant.
.........  Lehmann August, Privatier.
„ „ „ Pilz Joses, Restanratenr.
......... . Schnrsch Gustav, Tapfer.
„ „ „ Schwarz Wilhelm, Privatier.
„ „ „ Sieber Franz, P rivatier.
.........  Simon Franz, Privatier.
„ „ „ Swoboda W. G., Privatier.
.........  Trenkler Stefan, Privatier.

a
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Vorstand -es Vereines für das Jahr 1899.
Protektor des Vereines:

Se. Hochgeboren Herr Franz Gras C lam -G allas, k. k. Kämmerer 
imb Herrenhansmitglieb, Ritter bes Leopold-Ordens.

O bm ann: H err Lubwig H l a s i w e t z , P riv a tie r lirtb S tab tra th  in 
Reichenberg.

1. O bm ann-Stellvertreter: H err Josef G r a n z e r ,  Ph. Dr., Professor
an ber k. k. Lehrerbildungsanstalt in Reichenberg.

2. O bm ann-Stellvertreter: H err M ax P i e r s i g ,  Kunst- ltnb Handels-
gärtner in Reichenberg.

S chriftführer: H err K arl H ü b n e r ,  Volksschullehrer in Reichenberg. 
Rechnungsfnhrer: H err Gustav M a r k o  Witz, K aufm ann in Reichenberg. 
B ttcherw art: H err F ranz  S c h m i b t ,  k. k. Übungsschnllehrcr in 

Reichenberg.
Sam m lnngsw art: H err F ranz Ferbinanb K I v s t , Oberlehrer in 

Reichenberg.
Leiter der meteorologischen Beobachtnngsstation: Herr Ernst K r e m  ser,  

Volksschullehrer in Reichenberg.

V orstandsm itglieder:

H err Em annel C o n r a t h ,  Apotheker in Reichenberg.
„ W ilhelm K r a u m a n n ,  K aufm ann in Reichenberg.
„ Anton F . M ü l l e r ,  Kaufm ann in Reichenberg.
„ Wilhelm Reni sch,  P riv a tie r in Reichenberg.
„ M. U. Dr. Gustav R ö s l e r ,  prakt. Arzt in Reichenberg.
„ Friedrich T r e u  kl er,  P riv a tie r in N eu-Paulsborf.
„ F ranz  T u g e m a n n ,  P rivatier in Reichenberg.
„ Aböls W a l t e r ,  G raf Clam-Gallas'scher Oberförster in Sieben­

häuser.
„ Leopolb W a t z n a u e r ,  Bürgerschullehrer in Reichenberg.
„ Friedrich Zeh,  k. k. KreiSgerichts-Offieial in Reichenberg. 

Vereinsgärtner: Franz F r i  t ) ch.
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Ehrenmitglieder.
6  c. Excellenz Dr. Anton B n n h a n s ,  k. k. geheimer Rath und R itter 

mehrerer Orden.
P. T. H err M. U. Dr. F ranz B a y e r ,  Bürgermeister der S ta d t 

Reichenberg.
„ „ „ Ferdinand M ax 23 euer ,  Bürgerschullehrer in Reichenberg.

Ih re  Excellenz F ran  G räfin Clotilde C l a m - G a l l a s .
Se. Hochwürden P. Emanuel Ge l i n e k ,  P fa rre r  in Deutsch-Kautz bei 

Znaim.
P. T. H err 2lnton Clemens H u b ,  gräsl. Forstmeister in Pension und 

R itter des F ranz Josef-Ordens in B rünn.
...............  F ranz H ü b l e r ,  k. k. Ghmnasial-Prosessor in Reichenberg.
...............  Josef Gustav Ke i l ,  Tuchfabrikant in  Reichenberg.
„ „ „ Heinrich Freiherr von L i e b ! eg,  Fabriks- und Herrschafts-

besitzer in Reichenberg.
.. „ „ Johann  Freiherr von L i e b t e g, Fabriksbesitzer in Reichenberg.
...............  Ig n az  Ri ch t e r ,  kaiserl. Rath, D irektor der höheren H an­

delslehranstalt in Reichenberg.
„ „ „ F ranz S a l o m o n ,  P riv a tie r in Neichenberg.
...............  2lnton S c h m i d t ,  Bürgerschuldirector in Haida.
„ „ „ N. D. Dr. Tlugust S c h m i d t ,  kais. R ath, Besitzer des goldenen

Berdienstkreuzes mit der Krone, S tad ta rz t in Gablonz.
„ „ „ Ferdinand Schul ze ,  P riv a tie r in Reichenberg.
„ „ „ J. U. Dr. K arl Schlicker, Rechtsanwalt und LandtagS-

abgevrdneter, R itter des Ordens der eisernen Krone in 
Reichenberg.

„ „ „ Gottlieb Schütze, P riv a tie r in Reichenberg.
Se. Excellenz Dr. K arl R itter von S t r e m a h e r ,  k. k. geheimer Rath, 

2. Präsident des obersten Gerichts- und Cassationshofes, 
R itter mehrerer hoher Orden rc. k .

P. T. H err Friedrich T e r n p s k y , P rivatier, R itter des Ordens der 
eisernen Krone in P rag .

„ „ „ Theodor T h u m ,  kaiserl. Rath und Director der Reichen­
berger Sparcasse.

„ „ „ 2ldolf W a l t e r ,  Oberförster in Siebenhüuser bei Reichenberg.
„ „ „ Theodor Watzel ,  P h . Dr., k. t. Gymnasial - Professor in

Reichenberg.
„ „ „ Leopold W a t z n a u e r ,  k. k. H ilfsüm ter-D irector im Ruhe­

stände in Reichenberg.
„ „ „ Wenzel W o l f ,  k. k. Gym nasial-Director im Ruhestande in

Reicheuberg.

6*
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Correspondierende Mitglieder.

P. T. Herr Josef S e i n e n ,  Professor der Chemie an der Universität 
in Perugia.

„ „ „ K arl B l e y ,  Apotheker in Dresden.
„ „ „ H. Cl e s s i n ,  E isenbahn-Stationsvorstand in Ochsenfnrt,

(Baiern).
„ „ „ F. H. D a m m n u n ,  Knnst- nnd H andelsgärtner in Görlitz.
„ „ „ P ro f. Dr. Oskar F r i e d r i c h ,  Conrector am Johannenm

in Z ittan.
„ „ „ F . K. G i n z e l ,  M itglied des königl. astronomischen Rechen-

institntes in Berlin.
„ „ „ M. Dr. Em il H o l n b ,  Afrikaforscher.
„ „ „ J a b l o n s k h ,  W anderlehrer für Riedervsterreich.
„ „ „ Dr. Anglist J a n s e n  in Tirlem ont.
„ „ „ K arl K i l i a n ,  P riv a tie r nnd S tad tra th  in Z ittan.
„ „ „ Moritz K l e m m ,  O berpfarrer in S treh la  n. d. Elbe.

„ Dr. Gnstav L a n d e ,  Hofrath, Professor der Geologie an 
der k. k. deutschen Universität in P rag .

„ Adalbert Maschek,  Knnst- nnd H andelsgärtner in T nrnan.
„ F ranz  Ma t v n s c h e k ,  k. k. Ghmnasial-Professor in M ähr.- 

Weißkirchen.
„ Dr. Josef M u h r ,  k. k. Landesschnlinspcctor in P rag .
„ Alexander N a n m a n n ,  P riv a tie r in Zittan.
„ G. P o s c h a r s k h ,  Jnspector a. D. des königl. botanischen 

G arteils in Dresden, wohnhaft in  Ostran-Schaiidan.
„ Cyrill Reicht ,  Professor an der Staatsrealschnlc im 

2. Bezirk in Wien, Besitzer des goldenen VerdienstkrelizeS 
m it der Krone.
Dr. Ludwig v. R e i n h a r d ,  Professor an der Universität 
in Charkow.
Anglist S c h i l l e r ,  Oberlehrer am Realgymnasinm in Zittan.
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P. T. Herr Atari s c h w a l b ,  Schulleiter i. N . . in Brüx.
„ „ „ W ilhelm S m e t a c z  ek, k. k. Regierungsrath, D irector an

der I. deutschen k. k. Staatsvberralschüle in P rag .
............... Ju liu s  S v u u t a g ,  Professor i. R. und Schulrath iu Znaim.
„ „ „ Oskar S p e r l i n g ,  königl. Gartenbaudirector in Görlitz.
„ „ „ Eduard Tobi sch,  S ecretär des k. k. Pvstsparrassenamtes

in Wien.
„ „ „ Rudolf T e m p l e ,  Oberbeamte der Triester allgem. V er­

sicherungs-Gesellschaft in Budapest.
„ „ „ A. T h o m a s ,  G asdirector in Zittau.
„ „ „ Ph. Dr. M ax Voretzsch,  Oberlehrer am herzogt. Erust-

Realghmuasium in  Altenburg, (Sachsen-Altenburg).
„ „ „ Josef Wa s a t s c h ,  Gutsbesitzer in Gabel.
„ „ „ Ph. Dr. Friedrich Otto Wünsche ,  Ghmuasialoberlehrer in

Zwickau (Sachsen).
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Verzeichnis
der mit dem Vereine in Verbindung stehenden Gesell­
schaften, Vereine und Anstatten und der im Jahre 1898 

eingegangenen Schriften.
Zusammengestellt vom Schriftführer K a r l H üb n er.

Österreich-Ungar«
A g r a m :  Kroatischer Naturforscher-Verein. Schriften: 2. bis 9. Band. 

1 8 8 7 -1 8 9 6 .
Au s s i g :  Naturwissenschaftlicher Verein.
B ö h m . - L e i p a :  Nordböhmischer Exeursionsctub. M ittheilungen.

21. Jahrgang . Heft 1— 4.
Leipaer Dichterbuch. E in Anthologie von A. Paudler. 

B r e g e n z :  V orarlberger Museumsverein. Jahresbericht 1897. 
B r ü n n :  Franzens-M useum .
B r ü n n :  K. k. mährische Gesellschaft zur Beförderung des Ackerbaues, 

der N atur- und Landeskunde.
C entralb latt für die mähr. Landwirte. 77. Jah rg . Nr. 1—24. 
Thätigkeitsbericht der M useum s-Section für 1897.

B r ü n n :  Naturforscher-Verein. Verhandlungen. 36. Band. 1897.
Bericht der meteorologischen Commission für 1896. 

B u d a p e s t :  R o v artan i L apok (Entomologische M onatsschrift).
5. Jah rgang . 1898. Heft 1— 12.

B u d a p e s t :  Ungarische geologische Gesellschaft. Geologische M ittheilun­
gen. 28. Band.

F i u m e :  Naturwissenschaftlicher Club.
G r a z :  K. k. Gartenbaugesellschaft. M ittheilungen. Jah rg . 8. Nr. 1 — 12. 
G r a z :  Naturwissenschaftlicher Verein für Steiermark. M ittheilungen. 

Jah rg an g  1897.
G r a z :  Thierschutzverein für Steiermark. Vierteljahrsschrift. 35. J a h r ­

gang. 1898.
H e r m a n n s t a d t :  Siebenbürgischer Verein für Naturwissenschaften.

Verhandlungen und M ittheilungen. 5. Jah rgang . 
1897. 47. Band.
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H e r m a n n s t a d t :  Verein für siedcnbürgische Landeskunde. J a h re s ­
bericht für 1 8 9 7 -9 8 .

Archiv. 28. Band. 1., 2. und 3. Heft.
I g l o  (Com itat Z ip s): Ungarischer Karpathenverein. Jahrbuch, 25. J a h r ­

gang 1898.
I n n s b r u c k :  Ferdinandeum für T iro l und Vorarlberg. Zeitschrift,

3. Folge. 42. Heft, 1898.
I n n s b r u c k :  Naturwissenschaftlich-medicinischcr Verein.
K l a g c n f u r t :  K. k. Gesellschaft zur Beförderung des Ackerbaues. 
K l a g e n f u r t :  K ärntner Gartenbauverein.
Le i tmcr i t z :  Anpflanzungs- und Verschönerungsverein.
Linz:  Museuin Francisco Carolinum. 56. Jahresbericht nebst der 

50. Lieferung der „Beiträge zur Landeskunde von Ober- 
ÖftcrtBicf)."

M  ä h r  i s ch - S  ch ö n b c r g : Theßthaler landwirtschaftlicher F ortb ildungs­
verein.

P r a g :  Deutscher landwirtschaftlicher Centralverband.
P r a g :  Deutscher bienenwirtschaftlicher Centralverband.
P r a g :  Landesculturrath für das Königreich Böhmen. A m tsblatt 

für 1898.
P r a g :  Naturwissenschaftlich-medicinischer Verein „Lotos". Sitzungs­

berichte. Neue Folge, 16. und 17. Band. Jah rg an g  1896 
und 1897.

P r a g :  Rede- und Lesehalle der deutschen Studenten. Jahresbericht 
für 1897.

P r e s s b u r g :  Verein für N atur- und Heilkunde.
S a a z :  Anpflanzungs- und Verschönerungsverein.
Tet schen:  Anpflanzungs- und Verschönerungsverein. 23. J a h re s ­

bericht für 1897.
T r a u t e n a u :  Section Riesengebirge des Gebirgsvereines für Böhmen.

„D as Riesengebirge in W ort und B ild." 18. Jah rg . 
Trent schi l l :  Naturwissenschaftlicher Verein des Trentschiner Comitates.

Jahresheft 1896—97. 19.— 20. Jahrgang .
T r o p p a u :  Naturwissenschaftlicher Verein. M ittheilungen. Nr. 7. 
W a r n s d o r f :  Anpflanzungsverein. Jahresbericht für 1896.
Wi e n :  Botanischer Tauschverein.
Wi e n :  K. k. Central-A nstalt fü r Meteorologie und Erdm aglletism us. 
Wi e n :  Entomologischer Verein. 8. Jahresbericht fü r 1897.
Wi e n :  K. k. Gartenbaugesellschaft. „Wiener illustrierte Gartenzeitung". 

Jah rgang  1898.
Wi e n :  K. k. geologische Reichsanstalt. Verhandlungen. Jah rgang  1898. 
Wi e n :  K. k. naturhistorisches Hofmuseum. Jahresbericht für 1897. 
Wi e n :  K. k. zoologisch-botanische Gesellschaft.
Wi e n :  Naturwissenschaftlicher Verein an der Universität.
Wi e n :  Rede- und Lesehalle der technischen Hochschule.

download  www.zobodat.at



SBieit: iBeveiit für Landeskunde in Niederösterreich. B lätter. Nene 
Folge, 31. Jahrgang .

Topographie. 4. Band., 1., 2. und 8. Heft.
Wi e n :  Verein znr Verbreitung naturwissenschaftlicher Kenntnisse. 

Schriften. 38. Band. Jah rg an g  1897— 98.

Deutsches Reich.
A l t e n  b ü r g :  Naturforschende Gesellschaft des Osterlandes. M ittheilun­

gen aus dem Osterlande. Neue Folge. 8. Bd. 1898. 
A u g s b u r g :  Naturwissenschaftlicher Verein für Schwaben und Neuburg.

83. Bericht für die Jah re  1897 und 1898.
A ii g s b u r g : Schwäbisch-bairische Gartenbangesellschaft.
B a m b e r g :  Naturforschende Gesellschaft.
Bau t zen :  Naturwissenschaftliche Gesellschaft „ Is is" . Sitzungsberichte 

und Abhandlungen. 1896 und 1897.
B e r l i n :  Botanischer Verein der Provinz Brandenburg. V erhandlun­

gen. 39. Jahrgang , 1897.
B e r l i n :  C entral-Commission für wissenschaftliche Landeskunde. 
B e r l i n :  Märkisches Provincial-M usenm . „B randenburgia", M ouats- 

b la tt der Gesellschaft für Heimatkunde der Prov. B randen­
burg. 6. Jah rg . Nr. 10— 12. 7. Jah rg . Nr. 4, f>, 0.

B e r l i n :  Polytechnische Gesellschaft.
B o n n :  Landwirtschaftlicher Verein fü r Rheinprenßen. Zeitschrift, 1T>.

Jah rg an g  1898. Jahresbericht fü r 1897.
B o n n :  Naturhistorischer Verein der preußischen Rheinlande und West­

falens. Verhandlungen. 54. Jahrgang .
B o n n :  Niederrheinische Gesellschaft für N atur- und Heilkunde. Sitzungs­

berichte. 1897.
B r a u nschweig:  Verein für Naturwissenschaft.
B  rem  eit: Gartenbauverein.
B r e m e n :  Naturwissenschaftlicher Verein. Abhandlungen. 14. Band.

3. Heft. Beiträge zur nvrdwestdeutschen Volks- und 
Landeskunde. 2. Heft.

B r e s l a u :  Verein fü r schlesische Jnsecteukunde. Zeitschrift für Ento­
mologie. 23. Heft, 1898.

Chemni t z :  Gartenbauverein.
Chemni t z :  Naturwissenschaftlicher Verein.
D a n z i g :  Naturforschende Gesellschaft. Schriften. Neue Folge, 9. Bd.

3. und 4. Heft.
D a r m s t a d t :  Gartenbauverein. M onatsschrift. 17. Jah rg . 1898. 
D a r m s t a d t :  Verein für Erdkunde. Notizblatt. 4. Folge, 18. Heft, 1897. 
D o n a u e s c h i n g e n :  Verein für Geschichte und Naturgeschichte der B a a r 

und der angrenzenden Landestheile.
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D r e s d e n :  Genossenschaft „F lo ra", Gesellschaft fü r Botanik und G arten­
bau. Sitzungsberichte und Abhandlungen. 2. Jah rgang  
der neuen Folge.

D r e s d e n :  Naturwissenschaftliche Gesellschaft „ Is is" . Sitzungsberichte 
und Abhandlungen. Jah rg . 1898.

D r e s d e n :  Verein für Erdkunde. 26. Jahresbericht, 1898. 
D ü s s e l d o r f :  Naturwissenschaftlicher Verein.
Ei nden:  Naturforschende Gesellschaft. 82. Jahresbericht fü r 1896— 97. 
E r f u r t :  Königliche Academie gemeinnütziger Wissenschaften. J a h r ­

bücher, neue Folge, Heft 24.
F  r a n k f u r t  a. M . : Senkenbergische naturforschende Gesellschaft. Bericht 

für 1898. K atalog der Reptilien - Sam m lnng 
des M useums. II. Theil: Schlangen. 

F r a n k f u r t  a. C1. : Naturwissenschaftlicher Verein. „Helios". M o n a t­
liche M ittheilungen. 1 5 .23b. S o c ie ta tu m L itte rae .
12. Jah rg . N r. 7— 12. 13. Jah rg . Nr. 1— 4.

F r e i  b ü r g  i. B  r . : Naturforschende Gesellschaft.
F u l d a :  Verein für Naturkunde. 8. Bericht über die Vereinssahre 

1 8 8 4 -1 8 9 8 .
G e r a : Gesellschaft von Freunden der Naturwissenschaften.
G i e ß e n :  Oberhessische Gesellschaft fü r N atur und Heilkunde.
Gör l i t z :  Naturforschende Gesellschaft. Abhandlungen. 22. Bd. 1898. 
G o t h a :  Thüringer Gartenbauverein.
G r e i f s w a l d :  Naturwissenschaftlicher Verein für Neu-Vorpom m ern 

und Rügen. M ittheilungen. 29. Jahrgang , 1897. 
G ü s t r o w :  Verein der Freunde der Naturgeschichte in Mecklenburg.

Archiv. 51. Jah rg an g  1897. 52. Jah rg an g  1898.
H a l l e  st. S . : Kaiserlich leopoldinisch-karolinisch-deutsche Academie der 

Naturforscher. Leopoldina, Heft 34, 1898. 
H a m b u r g :  Verein für naturwissenschaftliche Unterhaltung. 
H a m b u r g - A l t o n a :  Naturwissenschaftlicher Verein. Verhandlungen.

1897. Vierte Folge V.
H a n a u :  Wetterauische Gesellschaft fü r die gesammte Naturkunde. 
H a n n o v e r :  Naturhistorische Gesellschaft.
H e i d e l b e r g :  Naturhistorisch - medicinischer Verein. Verhandlungen.

6. Band, 1. Heft.
K a r l s r u h e :  Gartenbauverein f. das Großherzogthum Baden. „Rheini- 

* scher G artenfreund". 32. Jahrgang , 1898.
K a r l s r u h e :  Naturwissenschaftlicher Verein.
Kasse l :  Verein für Naturkunde. 43. Bericht für das J a h r  1897— 98. 
Ki e l :  Naturwissenschaftlicher Verein für Schleswig-Holstein. 
K ö n i g s b e r g :  Königl. physikalisch-ökonomische Gesellschaft. Schriften. 

38. Jah rg . 1897.
K r e f e l d :  Naturwissenschaftlicher Verein. Jahresbericht für 1897— 98.
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Kr e f e l d :  Verein für Naturkunde. 8. Jahresbericht für 1896—97 
und 1897— 98.

L a n d s h u t :  Botanischer Verein. 15. Bericht. 1896—97.
Le i p z i g :  Naturforschende Gesellschaft.
Le i pz i g :  Verein für Erdkunde. M ittheilungen, 1897.
L ü n e b u r g :  Naturwissenschaftlicher Verein für das Fürstenthm n Lüne­

burg. Jahreshefte XIV. 1896— 98.
M a g d e b u r g :  Naturwissenschaftlicher Verein. Jahresbericht und Ab­

handlungen. 1896— 98.
M a r b u r g  (Hessen-Nassau): Gesellschaft zur Beförderung der gesumm­

ten Naturwissenschaften.
Mü n c h e n :  Bairische botanische Gesellschaft zur Erforschung der 

heimischen F lora .
M ü n s t e r :  Westfälischer Provinzialberein für Wissenschaft und Kunst. 

25. Jahresbericht für 1896—97.
Ne i ß e :  Wissenschaftliche Gesellschaft „Philom athie." 29. Bericht.

1896— 98.
Ne u s t a d t  a. d. H a a r d t :  „Pollichia", naturwissenschaftlicher Verein

der Rheinpfalz.
N ü r n b e r g :  Naturhistorische Gesellschaft. Abhandlungen. 11. Baud. 

Jahresbericht für 1897.
Of f enbach  a m  M a i n :  Verein für Naturkunde.
Os n a b r ü c k :  Naturwissenschaftlicher Verein. 12. Jahresbericht für 1897. 
P a s s a u :  Naturhistorischer Verein. 17. Bericht. 1896— 97. 
R e g e u s b u r g :  Naturwissenschaftlicher Verein. Berichte. 6. Heft für 

die Ja h re  1896 und 1897.
Reichenbach i. V .: Vogtlandischer Verein für allgemeine und specielle 

Naturkunde.
S o n d e r s h a u s e n :  „Jrm ischia", botanischer Verein für das nördliche 

Thüringen.
S o n d e r s h a u s e n :  Verein zur Förderung der Landwirtschaft.
T r i e r :  Gesellschaft für nützliche Forschungen.
W i e s b a d e n :  Nassauischer Verein für Naturkunde. Jahrbücher, 51. J a h r ­

gang, 1898.
Zwi ckau (Sachsen): Verein für Naturkunde. Jahresbericht für 1897.

Schweiz.
B a s e l :  Naturforschende Gesellschaft. Verhandlungen. 12. Bd. 1. Heft. 
B e r n :  Schweizerische entomologische Gesellschaft. M ittheilungen.

10. Band, 2., 3. und 4. Heft.
B e r n :  Schweizerische naturforschende Gesellschaft.
B e r n :  Bernische natursorschende Gesellschaft.
C h u r :  Naturwissenschaftlicher Verein G raubündtens. Jahresbericht.

41. Band., 1897— 98. Beilage: Die Fische des Cantons 
Graubündten.
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ß - r a u e n f e l b :  Thurgauische uaturforscheilde Gesellschaft. M ittheilungen.
13. Heft, 1898.

S t .  G a t t e n :  Naturwissenschaftliche Gesellschaft. Bericht für 1896—97. 
Zür i ch :  Naturforschende Gesellschaft. Vierteljahrsschrift. 42. Jah rg ., 

1897, 3. und 4. Heft. 43. Jah rg ., 1., 2., 3. Heft.

Belgien
B r ü s s e l :  Societe  royale  rnalacologique de Belgique.

Luxemburg
L u x e m b u r g :  Botanischer Verein des Großherzogthums Luxemburg.

R ecueil dos M em ojres de T ra v a u x  Nr. 1 3 .1 8 9 0 —96. 
L u x e m b u r g :  „F auna", Verein Luxemburger Naturfreunde. M ittheilun­

gen. 7. Jah rgang , 1897.
Italien.

G e n u a :  Effem eridi della  so c ie ta  di le ttu re .
M o d e n a :  S ocie ta  dei N a tu ra lis ti d i M odena. Atti. Serie III, 

15. Band, 30. Jahrgang , 1898.
R o m :  R eale acad em ia  dei Lineei. Berichte. Jah rg an g  1898, 7. 23b., 

1 — 12. Heft.
R o m :  Specola V aticana. Publicazioni. 5. Band. 1898. 
V e r o n a :  A ccadem ia. M emorie d ella  A ccadem ia. Band 73. Serie III. 

Heft 1 und 2.
Russland.

C h a r k o w : Gesellschaft der Naturforscher an der Universität Charkow. 
Berichte. 32. B and, 1898.

D o r p a t :  Naturforscher- Gesellschaft an der Universität D orpat.
Sitzungsberichte. 11. Band, 3. Heft, 1898.

K i e w :  Gesellschaft der Naturforscher. M em oires. 14. und 15. Bd. 
M o s k a u :  Sociöte im peria le  des n a tu ra lis te s . Berichte. Jah rgang  

1897 und 1898.
S t .  P e t e r s b u r g :  C om ite geologique de R ussie. Bulletins. 17. Bd.

Nr. 4 und 5, 1898. Allgemeine geolog. K arte 
von Russland, 127. B la tt.

S t .  P e t e r s b u r g :  Kaiser!, raff. mineralogische Gesellschaft. Verhand­
lungen. 2. Serie, 35. Band. Systematisches 
Sachregister zur 2. Serie der Verhandlungen. 
1885— 1895.

Norwegen
B e r g e n :  Bibliothek des M useums. Jahrbuch fü r 1897. Die Crustaceen 

Norwegens. 2. B and, Heft 9, 10, 11, 12. 
C h r i s t i a n i a :  Universitäts-Bibliothek. En R aek k e  N orske B erg arte r 

von Dr. Th. Kjerulf.
C h r i s t i a n i a :  Norwegische Commission der europäischen Gradmessung.
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Schweden.
S t o c k h o l m :  Entomologische Gesellschaft. Zeitschrift für Entomologie. 

Jah rg an g  1898.
U p s a l a :  Geologisches In s titu t der köuigl. Universität. M ittheilungen.

8. Band, 1897, Nr. 6. Geologische Schriften.

Amerika.
B u f f a l o :  Society  of n a tu ra l Sciences. Bulletin. 5. Bd., Nr. 1 ,2 ,8 ,1 ,5 . 
C o r d o b a :  A cadem ia  n a tio n a l de c iencias de la re p u b lic a  A rgentina. 
S t .  L o u i s :  A cadem y of Science. T ransac tions. Vol. VI., Nr. 2 — 18. 

Vol. VII., Nr. 1 - 1 6 .
S t .  L o u i s :  M issouri B o tan ica l G arden. E igh th  R eport 1897. 
M e r i d e u :  Gönn, cientific  associa tion . T ransaction  1893. 
M i n n e a p  ol i  S: M innesota  A cadem y of N a tu ra l Sciences. B ulletin , 

Vol. IV. Nr. 1. O ccasional P ap ers , Vol. I., Nr. 1. 
Al o n t e o i d e v : M useo n a tiona l. A nales, 3. Bd., 9. und 10. Heft, 1898. 
P h i l a d e l p h i a : U niversity  of P en n sy lv an ia .
R io  de J a n e i r o :  M useo n a tiona l. Archiv, 8. Band.
S a n  J o s e :  M useo n a tiona l. Inform e del p rim er sem estre  1898. 
S a n t i a g o :  Deutscher wissenschaftlicher Verein. Verhandlungen. 
W a s h i n g t o n :  U. S. D ep artm en t of A griculture. Jahrbuch 1897.

B ulletin  Nr. 50. Division of Biological S u rv e y : 
B ulle tin  Nr. 9, 10, 11.

W a s h i n g t o n :  S m ith so n ian  In s titu tio n .
U. 8. N a tio n a l-M u seu m : A nnual R eport 1891. 
1893, 1894.

Proceedings, Vol. 14, 1891, Vol. 17, 1894.
B ulle tin  Nr. 43, 47, 48. Spec. Bull. Nr. 39, 40. 
Spec. Bull.: O ceanic Ich tyo log ie ; Life h is to rie s  of 
N orth  A m erican  Birds.

_ 92 _

Durch Ankauf wurden für die Bibliothek erworben:
C r ö d u e r :  E rläuterung zur K arte vom Königreich Sachsen. 
H o f f m a n n :  Erschließung des Jsergebirges.
D r. A d a l b e r t  W r a u h :  Die Pflege der M ineralogie in Böhmen. 
J a h r b u c h  der k. k. geolvg. Reichsanstalt in W ien: Jah rg an g  1859,

1861, 1862.
Geschenkt wurden vom Obmanue des Vereins, H errn S ta d t­

rath L u d w i g  Hl a s i we t z :
S a m m l u n g  g e m e i n n ü t z i g e r  V o r t r ä g e .  Herausgegeben vom 

Deutschen Vereine zur Verbreitung gemeinnütziger Kenntnisse in P rag . 
Jah rg an g  1898.
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Z u s a m m e n  geste llt  v o m  R e g n n n g s s ü h r e r  (9 u  ft n V M  a r k o w i t z .

Actiengesellschaft für den Betrieb der 
Destillation und des Verschleißes 
voll Brantwein.

Albrecht Franz, k. k. Major i. P.
Altmann Eduard, Kanzleidirector der 

Neichenberger Sparcasse.
Anpflanzungs- und Verschönerungs­

Verein in Gablonz.
Appelt Anton, Kaufmann, 22— 1.
Appelt Ferdinand, Oberlehrer.
Appelt Franz, Privatier, 392—8.
Appelt Jos. Lndw., Kaufn:., 364—3.
Appelt Otto, Kaufmann, Stefansstr.

10 Arnold Erhard, Bürgerschullehrer, 
Stadtverordneter.

Anbin Karl, Fabrikant, 3 3 9 - 3 .
Allbin Marie, Private, 4—4.

Bablich Friedrich, Kaufn:., 1 5 0 -  3.
Back Ludwig, Tuchkaufmann.
Band I . ,  Kunst- und Schönfärber, 

207_Z
Bartel Josef, Glaser, 1 4 2 -4 .
Bartel Will), jor., Priv., 142—4.
Baugesellschaft, Gemeinnützige.
Beyer Eduard, Agent, 206— 1.

20 Bayer Frz., M. U. Dr., Bürgermeister.
Bazant Wenzel, Fleischhauer.
Bechmann Karl, Civilgeometer.
Beck Wilhelm, Productengeschäst.
Beckert Eduard, Baumeister, 506 -  1
Beckert Eduard jo r , Baumeister.
Behacker A., k. k. Landesschulinspcctor 

in Prag.
Belda Anton, Kaufmann, 3 9 - 5 .
Berger Heinr., Bürstei::n., 119—2
Bergmann Johaiu:, Revierjäger in 

Freudenhöhe.
30 P. Bergmann Josef, Erzdechant und 

Consistorialrath, Ritter des Franz 
Josef-Ordens.

Bergmann Wilhelm, Weinhandlung, 
Fleischergasse 9.

Berner Josef, Gastwirt, Giselastraße.
Be::er Andreas, Kanfmann 3 — 3.
B e n  er F e r d  M a r ,  B ü r g e r s c h u l l e h r e r .

Beyer Alois, Beamter der öst.-ung. 
Bank.

Beyer Josef, Kaufmann.
Bienert Anton, Lehrer.
Bienert Emil, öffentl. Gesellschafter 

der Firma Carl Bienert jor. 
Bienert Johann, Fabrikant.

40 Bienert K. jor., Wollehändler und 
Fabrikant, 3 6 —4.

Bildungsverein, Industrieller.
B illig Felix, Maschinenfabrikant.
Bitzan Josef, Oberlehrer
Blaha Emil, Professor an der k. k.

Staatsgewerbeschule.
Blumenstock Fritz, Privatier 
Blumrich Florian, Agent, Cottage­

viertel.
Blumrich Franz, Privatier, 368 — 1 
Bogner Emanuel, Kaufn:., 1 9 4 - 2 .  
Bogner Franz, Kanfmann, 452 — 1. 

50 Bonte Ferdinaild, Dienstin.-Jnstitilt- 
Jnhaber.

Braßloff E., J .U .D v , Advocat, 2 - 5 .  
Braunsburger Jos., Handschuhmacher, 

Pra g erg aff e, 133— 1.
Breinl Ferd., Professor an der k. k.

Sta a ts g ew e r b e s ch:: le.
Brey Max, M. U. Dr.
Bundsmann August, Privatier. 
Brünler Alfred H., Buchhändler. 
Bürger Adolf, Baunleister, 424— 1.
Cantor Leo, Destillateur, Karlsgasse. 
Clemens Leo, Proe::rist der Firma 

Johann Liebieg & Co.
60 Cloin Theodor, Privatier.

Concordia,Reichenbg.-Brünnergegen- 
seitige Versi chern l! gsa nsta lt.

Condä Karl, Bürstenmacher, 35 — 4. 
Conrath Emanuel, Apotheker, 1— 3. 
Consumverein „Selbsthilfe", 96— 2. 
Cultusgemeinde, Jsraelitlsche.
Czastka Ferdinand, Bildh., 533— 1. 
Czastka Karl, Tischler, 5 3 3 - 1 .  
Czehak Heinr., Fleischhauer,Wienerstr. 
Czeschka Hugo voi: Hohenhorst, k. k. 

Haupt mann i. P., 3 - 3!
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70 Czoernig Karl, J. U. Dr., Advocat, 
162— 2.

D a u tF .F ., Professor a. d.k. k. Staats­
gewerbeschule, Stadtverordneter. 

Demuth Adolf, Fabrikant, 16—3. 
Demuth Amalia, Fabrikantensgattin,31_g
Demuth Änt. Frz., Fabrikant, 16— 3. 
Demuth Anton Rudolf, Fabrikant, 

76— 3.
Demuth Josef, Privatier, 255— 1. 
Demuth Rudolf, Fabrikant, 76— 3 
Demuth Theobald, Professor an der 

k. k. Staatsgewerbefchule.
Deutsch Alfred, Spediteur, kaiserl. 

Rath, 74— 4.
80 Deutsch Leop., Kleiderhündler,262— 1. 

Dirschmidt Alois, Agent, 6—2. 
Dittrich Josef, Gastwirt, Lastenstraße. 
Dobusch Leopold, k. k. Bezirksthier­

arzt, 43—
Dresen Otto,Kunstblumen-Erzeugung, 

74— 1.
Cbert Karl, k. k Oberpostverwalter, 

kaiserlicher Rath.
Eccard Moritz, 'Fürbermeister bei 

Jchann Liebieg <fc Co.
Effenberger Gustav, Professor, k k 

Bezirksschulinspector.
Ehrlich Josef, Ritter Von Treuenstätt, 

Apotheker.
Ehrlich Ludw., Ritter von Treuen­

stätt, Privatier, 12—2.
90 P. Eiselt F., Professor an der k. k. 

Lehrerbildungsanstalt.
Eisinger Karl, Bureauchef der Rei­

chenberger Bank, F iliale der Böhm. 
Unionbank, 2 2 - 5 .

Elger Ferd. I . ,  Tucherzeuger, 81—-4. 
Elger Gustav, Tucherzeuger, 377—3 
Elger Karoline, Private, 18—5. 
Elstner E. C., Getreidegeschäft,219 — 1. 
Elstner I .  F ., Bildhauer, 218— 1. 
Elstner Ferd., Privatier, 427 —1. 
Elfert Karl, Kaufmann.
Endler Ed., Vertreter der Actieu- 

Bierbrauerei in Pilsen, 61—4. 
100 Engel Franz, Professor an der k. k. 

Lehrerbildungsanstalt, Göthestraße 
Engel Jos., Oberlehrer, Johannesthal. 
Engstfeld Hans, Webereibesitzer. 
Erben Reinhold, Bürgerschullehrer. 
Ergenzinger Julius, evaug. Pfarrer 

i. R. in Wien.
Erlebach Karl, Kaufm., Röchlitzerstr. 
Eschler Heinrich, Uhrmacher.
Falke Anna, Kaufmanusgattiu.

Falke Oscar, Kaufmann, 6 —4.
Fanderlik Felix, Professor und Fach- 

vorstand an der k. k. Staatsge­
werbeschule.

110 Fankhähnel Woldemar, Procurist bei 
der Firma Robert Rätze.

Feistner Wilhelm, Ph. Dr., Redacteur 
der „Reichenberger Zeitung".

Feix Erdmann, Buchhalter der Firma 
Johann Liebieg & Co.

Felgenhauer Ferd.. Appreteur und 
Stadtrath, 3 7 2 - 3 .

Felgenhauer Frz., Appreteur, 372— 3.
Fibinger Karl, k. k. Kreisgerichls- 

Adjunct i. P.
Fiedler Rudolf, Professor an der k. k. 

Staatsgewerbeschule.
Firbas Karl, k. k. Landesgerichtsrath.
Fischer Franz,Restaurat., Volksgarten.
Fischer Rudolf, Dr., k. k. Landesge­

richtsrath.
120 Fleischer-Genossenschaft.

Fleischer Josef, Kaufm., Pragergasse.
Fleischer Wilh., Lederhändl., Göthestr.
Fleischer Wilhelm, J. U. Dr., Advokat.
Fousek Anton, Kaufmann, 9—4.
Fousek Barbara, Weinhandlung 2 — 1.
Frank Gustav, Kaufmann, Wiener- 

straße, Nr. 27.
Frank Wilhelm, Hausverwalter des 

Rudolfversorgungshauses.
Franz Adolf, Ober-Jngenier der 

S.-N .-D . V.-D. i. $ .,'2 0 1 — 2
Franz Adolf, Privatier, 177— 2

130 Franz Adolf, städtischer Beamte
Freyberg I . ,  Tuchkaufmann, 1 3 2 - 4.
Friedrich Will)., Privatier, 13—2.
Fritsch Franz, Vereinsgärtner
Fritsch Gustav, Drechsler, 171— 1.
Fritsch Rob., Graf Clam-Gallas'scher 

Herrs ch aftsv erw alter.
Frohsinn (Gesellschaft), 322— 4.
Funke G., Privatier, 191— 2.
Führich Josef, Tuchappreteur, 25— 3.
Geisler Ad.zor., Seifensieder, 30— 1.

140 Gerhardt Ferdinand jor., Inhaber 
einer öffentl. Musikschule, 192—2.

Gerhardt Karl, Kaufmann, 277 — 1.
Gehrenbeck Oscar, Agent, Göthestraße.
Gemeinde-Sparcassa, Reicheüberg.
Gesangverein „Lyra".
Geselligkeitsclub (Verein), 191— 1.
Gierach Hugo, Leiter der ersten Reichen­

berger Buch- und Steindruckerei 
von Rud. Gerzabek & Comp.

E i n z e l  W i l h e l m ,  B e a m t e r  de r  s täd t .  
S p a r c a s s a .

download  www.zobodat.at



95

Ginzkey Julie, Fabrikantensgattin in 
Maffersdorf.

Ginzkey Willy, Fabrikant, Maffersd.
150 Glaser Josef, Darmhändler.

Glaser Robert, Lehrer.
Glückauf Adolf, Kaufmann, 332— 3.
G lücksthal Siegmund, Tnchkaufmann, 

4 2 0 - 3 .
Gnörich Oswald, Procurist der Firma 

„Gebrüder Stiepel" 15—5.
Grasse Ignaz, Med. Dr., 450— 1.
Grasse Ludwig, J. U. Dr., Advocat, 

Stadtverordneter, 450 — 1.
Gränzer Josef, Ph. Dr., Professor 

an der k. k. Lehrerbildungsanstalt, 
Obmannstellvertreter des Vereines.

Grötschel Adolf, Kohlenhändl., Stadt­
verordneter, 84 — 3.

Grohmann Heinrich, Professor an der 
k. k. Staatsgewerbeschule.

100 Grüner H einr, Tuchfabrikant, Röch- 
litzerstraße

Grüner Carl, Tucherzeuger in Reu- 
Röchlitz.

Grüner Josef, Buchhalter bei der 
Gemeindespareassa

Grüner Max, Tucherzeuger.
Grüner Rob., Dlchfabrikant, Röch- 

litzer Straße.
GrünesJosef, Director derk. k. Staats­

mittelschule.
Gäbe Anton, Buchhalter, 118— 1.
Gnbe Gustav, Kaufmann, 288—2.
Gnbe Johann, Fleischer, 174— 1.
Günther Ignaz, Buchhalter, 4 1 —2.

170 HabelWilh., Schlossermeister, 100—2
Halbgebauer H., Professor an der 

k. k. Lehrerbildungsanstalt.
Haller Th., J.U.Dr., Advocat, 309 - 2 .
Hanisch Alois, Med. D r , Stadt- 

physicus, 5 — 3
Hanofsky Karl, Professor an der k. k. 

Staatsgewerbeschule.
Hansel Eduard, Privatier, 1 0 3 - 3 .
Härtel Em. E., Kaufmann, 6— 3.
Hartl Emanuel, Kaufmann, 2 0 - 4 .
Hartl Hans, Professor cm der f. f. 

Staatsgewerbeschule.
Hartig Adele, Private, 156—2.

1^0 Hartig Ju lius, Tuchkauftn, 122—3.
Hartig Rudolf, J. U. Dr., 1 5 6 -2 .
Hartmann Carl, Hotelier, „Central- 

Hotel".
Haschte Raimund, Hotelier, Hotel 

„zum goldenen Löwen".
Hatschbach Eduard, Ofeuniederlage, 

5 8 5 - 1 .

Hauke Gustav, Commissions- und 
Speditionsgeschäft, 5 —3.

Hauser Anton, Bürgerschullehrer. 
Hauser Ferd., Kaufmann, 454— 1. 
Hauser Heinrich, Agent, 17— 5. 
Hauser Josef, Schneidermeister, 68—4. 
Hausmann Franz, Seiler, 208— 2 
Hawel I . ,  Apotheker in Maffersdorf. 
HawlinaJos., Civilgeometer, 330 - 2 .  
Hecke Carl, Privatier, 138—3.
Hehl Johann, Oberlehrer.
Heidrich Rudolf, Agent, 473— 1. 
Heigel Franz, Lehrer.
Hein Anton, Schlossermeister, Stadt­

verordneter, 96—2.
Helfer Dorothea, Gastwirts-Gattin, 

Witwe, 4—4
Hennig Wenzel, Hufschmied, Handels­

kammerrath, 234—3. 
HenningerFrz.Ed., Buchhalter, 76—3. 
Hendrich Adalbert, Kaufm. u Bäcker. 
Hergel Hugo, J. U. Dr., Advocat. 
Herkner Ed., kais. Rath, Fabrikant, 

88— 5.
Herkner Juliane, Private, 10—2. 
Herkner L.,Fabrikantensgattiu, 88—5. 
Herkner Marie, Private, 10—2. 
Herrmann Anna, Hausbesitz, 3 3 —4. 
Herrmann Franz, Kaufmann, 6 — 1. 
Herrmann Franz, Fabriksdirector in 

Jserthal.
Hermann Gust., Kaufmann, 12— 5. 
Herrmann Rudolf, Lehrer. 
Herminghaus H., Fabriksdirector. 
Hersch Ignaz, Tuchgeschäft, 50—4. 
Herzog Karl, Thierarzt.
Hiebel Adolf, Kohlenhändler, 395—3. 
Hiebel Franz, Steinmetzm., 343 — 1. 
Hieronimus Ludwig, stabt. Buch-- 

halter, Göthestraße.
Hillebrand Hugo, Agent.
Hillebraud Vincenz, Spengler, Stadt­

verordneter, 52—4.
Hiller Adolf, Assecuranz-Iuspector. 
Hilscher Will)., Bürgerschullehrer.
P. Hirschmann Aut., Pfarrer. 
Hirschmann Ant., Mahlmüller, 19—4. 
Hittmann Siegmund,Privatier,Stadt- 

rath, 306—2.
Hlasiwetz Aurelia, 1— 3.
Hlasiwetz Ludwig, Obmann des 

Vereines, Stadtrath, 1 - 3 .  
Hlawatsch Adolf, Lehrer.
Hoffmann Adolf, Appreteur, 124—2. 
Hoffmanu Adolf, Fabriksbesitzer in 

Görlitz.

190

200

210

220
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230 Hoffmann Eduard, Kausm., 24—3.
Hoffmann Franz A ndr, Kaufmann, 

290— 2.
Hoffmann L., Strohhuterz, 297— 2.
Hoffmann Robert, Secretär der „Con- 

cordia".
Hoffmann Wilhelm F., Kunst- und 

Schönfärber, 171 — 4.
Hofrichter Carl, J. U. Dr., k. k. Notar, 

Neustädter Platz 5.
Holub Gustav. Hutmacher, 173— 1.
Horn Adolf, Baumeister, 4 5 8 - 2 .
Horn Andreas, Privatier, 8 0 —5.
Horn Gustav, Privatier.

240 Hornoch Camillo, Chemiker.
Horwitz David, Optiker, Pragergasse, 

1 0 - 3 .
Hub Anton Clemens, Forstmeister in 

Pension in Brünn, Ritter des Franz 
Josef-Ordens.

Huber U., städtischer Ingenieur.
Hufsky Robert, Kaufmann, 3—2.
Hübler Franz, Professor an der k. k. 

Staatsmittelschule.
Hübner Alfred, Baumeister, 18—4.
Hübner Anton, Bürgerschullehrer und 

Leiter des Kinderheims
Hübner Ed. Ant., Privatier, 3 8 3 - 3 .
Hübner Eduard Ant. Sohn, Knnst- 

lm5 Schönfärber, 88—4.
250 Hübner Karl, Tucherzeuger, Stadt­

verordneter, 330—1.
Hi'ibner Karl, Lehrer und Schrift­

führer des Vereins.
Hübner Karl I . ,  Privatier, Stern­

gasse 5.
Hübner Ludwig, Secretär, 72—4
Hübner Wenzel, Tucherz., 318—2.
Hupka Johann, Forstdirector, J o ­

sefin enthal
Ia h n  Eduard, Med. Dr., 4 - 4 .
Jahn Hans von Vonau, Eisenbahn- 

betriebs-Controlor.
Jahnel Anton, Med. Dr., Zahnarzt, 

244— 1.
Jahnel Hugo, elektrotechnisches Ge­

schäft, '244— 1.
200 Jakob Adolf, Schön- und Knnstfärber, 

Fabrikant, 116— 4.
Jakob Franz Josef, Fabrik., 2 7 - 3 .
Jaksch Karl, Kaufmann, 3 1 1 - 2 .
Jaksch Philipp, Kaufmann, 311—2.
Jannasch Franz, Buchhändler, 5 2.
Janovskh Jaroslnv B., Professor 

und Fachvorstand an der k. k. 
Staatsgewerbeschule.

Jantsch Anton, Lehrer.-

Jantsch Gustav Ludwig, Kaufmann 
15—2

Jantsch G., Kunst- und Schönfärber, 
42— 3.

Jantsch Gustav, Tuchfabrik., 78—3.
270 Jantsch Karl, Bäcker, 5 6 - 3 .

Jantsch Wenzel, Weißbäcker, 56— 3. 
Jäger August, Privatier.
Jäger Josef, Spinnereibesitzer in 

Katharinberg.
Jäckel Adolf, Buchhalter, Felsengasse, 

9 5 - 5 .
Jennel Engelbert, J. U. Dr., Advocat, 

Stadtrath, 489— 1.
Jetmar Ant., k. k. Oberlandesge­

richtsrath i P.
Johannovsky Vincenz, M. U. Dr., 

Herrengasse.
Kahl Adolf, Tuchfabrikant, 1 0 2 -1  
Kahl Anton, Privatier, Römheldgasse.

280 Kahl Ferd., Tuchfabrikaut. 4 — 3. 
Kahl Ferdinand jun., Tuchfabrkant. 

3 3 1 - 4
Kahl Ferd., Tuchfabrikant, 546—1. 
Kahl Franz, Tuchfabrikaut, 370—3 
Kahl Heinrich, Tnchfabrkt, 370 — 3. 
Kahl Joses Tucherzeuger, 2 0 4 - 4  
Kahl Josef Anton, Tucherz., 387—3. 
Kahl Leop., k. k. Kreisgerichtsofficinl. 
Kahl Stefan, Agenturgeschäft, 1 8 4 -1  
Kalwach Josef, Procurist der Firma 

Gustav Haucke, 5 3.
290 Karrer Alb., Agenturgesch., 546—1 

Kaulfersch Adolf, städtischer Baurath. 
Kaspar Anna, Fabrikantensgattin, 

3 3 3 - 4 .
Kasseckert Joses, städtischer Thierarzt. 
Katzer Franz, Oberlehrer an der bohm. 

Volksschule.
Keil Jos. A , Tuchfabrikaut, 91 -  5. 
Keil I .  G , Tuchfabrikaut, 91—5 
Kind Daniel, Elektrotechniker. 
Kirchhof Karl, Agent, Stadtverord­

neter, II Präsident der Handels­
kammer. 386—1.

Klans Franz, Glasermeister, 114—3.
300 Klaus Theresia. Hausbesitzerin, 6 - 3 .  

Klimpel Emil, J. U. Dr., Advocat. 
1 4 .- 5 .

Klinger Eduard, Kaufmann, 293— 2 
Klinger Eduard.sor.,Kanfm., 293 - 2. 
Klinger Emil, Kunst- und Schön­

färber, 1 3 7 -3 .
Klinger Franz, Lederfabrikant, 3 2.
Klinger Ferd. A., Kaufm, 251 — -. 
Klinger Ferd., Kaufmann. 251 - 1. 
Klinger Hugo, Kaufmann, 2 9 3 —2.
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P. Klinger Karl, Bürgerschul-Katechet. 
810 Klinger Robert, Gerber, Associö der 

Firma Johann Frz. Klinger & Co.,
3_2

Klinger Rudolf, Kaufmann, 251— 1. 
Klinger Wilh. jor., Wollehändler, 

263— 1.
Klindert Karl, Redacteur.
Klock Georg, Turnlehrer au der k. k.

Lehrerbildungsanstalt, Göthestraße. 
Kloß Franz Ferdinand, Oberlehrer. 
Kuifchek Fanni, Private, 14—2 
Knizek Anton, M .U .Dr., Stadtverord­

neter, 447— 1.
Knobloch Josef, Klempner, 1 8 9 - 1 .  
Knobloch Robert, Klempner, 189—1. 

320 Koch August, Agent, 383 — 1.
Koch Eduard, Clavierfabrikt., 8 2 —5. 
Koechlin Auguste, Goldwarengeschäft, 

11— 2.

Kogert Josef, Restauretenr, Kaiser 
Josef-Straße.

Kompert Gustav, Schuhwarengeschäft. 
16—4.

Kohu Ernst, Papierhandl., Schücker- 
straße.

Koniczek Eduard Jul., Oberlehrer. 
Konschitzky Rudolf, Kaufm., 168—2. 
Kostial Karl, Leiter der landwirt­

schaftlichen Winterschule.
Kotter Ferd., Stadtarzt, 135—4.

330 Kögler Johann, Bürgerschullehrer. 
Köhler Wendelin, Tischler, 94— 5. 
König Theod., Tucherzeuger, 149 — 3. 
Körner Franz, Professor an der k. f.

Staatsgewerbeschule.
Krntzert Adolf, Buchhalter 147—2, 
Kraumann W. Kaufmann, 140 -  2. 
Kraupa Alois, Bürgerschullehrer. 
Kräupel Alois, Lehrer.
Kraus Alois, k. k. Oberlieutenant in 

der Reserve, Cassier der Reicheu- 
berger Bank.

Kralls Karl, Tuchkaufmnnn, 5 6 - 4 .  
340 Kraus Ludw., Tuchkaufmann, 56—4. 

Krause Ferdinand, Lehrer.
Kremser Ernst, Lehrer, Leiter der 

meteorologischen Station.
K M  Jg  , Privatier, Rosenthal I. Thl. 
Krhnes Wenzel, Professor an der k. k. 

Staatsmittelschule.
KrzkaJul., Civil-Jngenieur, 340—3. 
Kuhn Franz, Professor an der k. k.

Staatsgewerbeschule.
Kunitz C. B., Privatier, 28 6 —3. 
Kunitz Ernst, Färber, 286 — 3 
Kur Wenzel, Professor i. P , 23 5.

350 Kübl Jakob, Directorstellvertreter der 
Reichenberger Bank, Filiale der 
Böhm. Union-Bank.

Laa Elisabeth, Private, 280— 1.
Lahn Gustav, Professor an der k. k. 

Staatsgewerbeschule.
Lampe Eduard, Fabriksdirector und 

Procurist.
Landauer R., Oberinspector der S .-  

R.-D. B .-B . in Wien.
Lange Eduard, Privatier, 2 2 8 —4.
Lange Josef, Privatier, Stadtverord­

neter, 228 -  4.
Längstem Heinr., Tuchkaufmann und 

Cultnsvorst., Stadtverordn. 40—3.
Lazanskh Josef, Tuchkaufm.. 152—2.
Legler Friedrich, Lehrer, Landtags­

abgeordneter unb Stadtverordneter.
360 Lergetporer Friedrich, Oberinspector 

der S .-R .-D . B .-B .
Leubner Adolf F., Privatier, Röch- 

litzerstraße.
Leubner Ferd., Privatier, 367 — 3.
Leubner Ferd., Fabrikant, 276 — 3.
Leubner Ferdinand, Cassier der Spar- 

casse, 12—4.
Leubner Ferdinand, Rechnungsführer, 

Göthestraße.
Leubner Heinrich, Agent, 3 —3.
Leupelt Frz•, Bauunternehmer,Kreuz- 

gasse, 2 6 4 —4.
Liebieg Heinrich, Freiherr von, F a­

brikant, 4 7 - 5 .
Liebieg Johann, Freih. v., Privatier.

370 Liebieg Ludwig. Ritter v., Fabrikant, 
2 0 - 5 .

Liebieg Marie Paill., Baronin v., 
3 3 6 - 4 .

Liebieg Theod , Freiherr v., Fabrikant.
Lindner Karl, Bürgerschullehrer.
Linser Christ., Kupferschmied, Stadt­

verordneter, 110—3.
Lonskh Frz., Gaswerkscassier, Göthe­

straße.
Löwh Carl sen , Fabrikant, 335—3.
Löwh Josefine, Fabrikantensgattin.
Ludwig Anton, Leiter derConditionier- 

anstatt.
ßitbtuig Carl, Agent, 1 2 0 -4 .

380 M aier Jos., k. f. Kreisgerichtssecretär.
M alata Ferdinand, Stationsvorstand 

der S.-N .-D . B .-B . 233—3.
Mallmann Carl, Director der Reichen­

berger Bank, F iliale der Böhm. 
Union-Bank, 1 3 - 5 .

Markowitz G. I . ,  Agenturgeschäft, 
Cassier des Bereiius, 557 — 1.

7
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Massopnst Ju lius, Bunt- u. Wechs­
lergeschäft, 27—4.

Matznar Wilh., Schlosserm., 166 - 1 .
Mautner Alois, Chef der Firma 

„Fortuna", Alois Mautner &  Co. 
5 - 3 .

Max Albrecht, Ingenieur der S .-N  - 
D. V.-B

Mächtlinger Franz, Färbereibesitzer, 
Vorwerkgasse, 248 -  3.

Meininger Carl, Nestaurat., Schieß- 
haus.

390 Meininger Ernst, Dekorationsmaler, 
95— 1.

Meißner Anton, Blattbinder, 197— 2.
Meißner I .  C., Seifenfabrik., 391—3.
Rteudel Eduard, Destillateur, 148—4.
Menzel Alois, t. f. Gewerbeinspector.
Menzl Oscar, Professor au der 

höheren Handelsschule.
Metzner H., Kaufmann, 27—5.
Meyer B., Juwelier, Altstädter Platz.
Michalek Heinrich, Bank- it. Wechs­

lergeschäft, 4 - 5 .
Michel Johann, Oberlehrer.

400 Mikolaschek Matthias, Gärtner bei 
Baron Hans von Liebieg.

Miksch F erd , Baumeister, 17—2
Miksch Gustav, Baumeister, 246 -  4.
Mitfessel Jos., Zahntechniker, 247— 1.
Möldner Wilhelm, Fleischer, 233— 3.
Atoeller Eduard, Kaufm., 101 — 3
Moeller H., Kaufmannsgatt., 101 — 3.
1J. Moritz Franz, Bürgerschulkatechet,
Moshammer K., Professor an der 

k. i  Staatsgewerbeschule.
Mrzina Otto, Kaufmann, 18—5

410 Muhr Josef, Dr., k. k. Landesschul­
inspector in Prag.

Müller Adolf, Weißbäcker, 3 2 6 - 3 .
Müller Alfred, J. U. Dr., Advocat, 

Stadtverordneter, 248 - 1 .
Müller Ant. F ., Tucherzeuger, Stadt­

verordneter, 33 8 —4.
Müller C. H., Buchbinder, 328—2.
Müller Cölestin, Weinhandlung, 

60—4.
Müller Ernst I . ,  Photograph, 262— 1
Müller Jonas, praktischer Arzt.
Müller Josef, M. U. Dr., k. k. Bezirks- 

Oberarzt, 176—2.
Müller Karl, Tuchkaufm., 1 1 8 - 3 .

420 Müller Karl I . ,  Kaufm. in Firma 
Müller & Nick.

Müller Karoline, Spinuereibesitzers- 
Gattin in Kathar inberg

Müller Otto, Buchhalter, Göthestraße.

Müller Robert, Professor an der k. k. 
Staatsmittelschnle.

Müller Stefan F., Spinnereibesitzer 
in Katharinberg.

Nachtmann Fritz, Apoth., Tannwald. 
Naglitsch Josef, Restaurateur.
Rebos Josef, Conditor, Pragergasse 

133 — 2.
Nentwich O., Magistratsrath, 177— 3. 
Nerradt Rudolf, Privat., Vicebürger- 

meister.
430 NettlEduard, Kaufmann, Breitegasse. 

Neuhüuser Fr.,Porzellanmaler,6 1 —2. 
Neuhüuser Willibald, Kratzensabrikt. 
Rellmann Alois, Großhändl., Präs.

der Handelskammer, 3 5 2 - 2 .  
Reumann Carl, Bürgerschullehrer. 
Oternncum Gustav, Privatier, 2 6 6 - 2 .  
Reumann Karl, Großhändler. 
Reumann Louise Private.
Reumann Rudolf, J. U. Dr., Fabrikt. 
ReuwingerJ..Revierjügeri. Hänichen. 

440 Ronner Oswald, k. k. Kreisgerichts- 
official i. R.

RoppesA.,Bictualienhündler,305—2. 
Oelkrug Josef, Lehrer.
Oppelt Emil, Colorist, 4 7 - 5  
Ornithologisch. Verein in Reichenberg. 
P alm a Paul, M. U. Dr.
Parthe Josef, Oberlehrer.
Paul Josef, Kaufmann, 317—2. 
Pechan Josef, Professor an der k. f.

Staatsgewerbeschule.
Perzina Anton, Privatier, 7 9 - 3 .  

450 Perzina Carl, Kaufmann
Petscha Rudolf, Gastwirt, Reupaulsd. 
Peuker Ant., Zimmermeister, 337—2. 
Peuker Franz, Kairfmann.
P. Peuker Wenzel, Professor an der 

k. k. Staatsmittelschule.
Pfeifer Anton, Krankenhausverwalter, 

357— 1.
Pfohl Ferdinand, Volksschlll-Director 

i. R. in Reu-Paulsdorf.
Piesch Joh., Tucherzeuger und Stadt­

verordneter, 3 3 5 - 4 .
Pietsch Franz, Buchhalter, 167 — 1. 
Pietsch Wendelin, Binder, 130—4. 

460 Pilz Gustav, M. U. Dr., Zahnarzt. 
Pilz Josef, Baumeister.
Piersig Max, Kunst- und Handels­

gärtner, Obmann der Gartenbau- 
Äbtheilung d. Vereines, 360—1. 

P. Pietschmann Herm., Pfarrer, 9 - 2 .  
Pischinger Auguste, Bahnhof-Restaur. 
Pittrohf August, Hotelier zur „Eiche". 
Plischke Frz., Spareass aoffici al, 12 4
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Pluhar Eugen, Agent, 480 -  3.
Podlipnh Ed.,Oberlehrer inReichenau.
Pohl Josef, Agent der Lebensver­

sicherungs-Anstalt.
470 Pohl Philipp, Glashändler, 2 - 4 .

Polaczek Bertha, Kaufmannsg., 5— 4.
Polaczek Ludwig, Kaufmann, 5 —4.
Polaczek Salomon, Kaufm., 5 - 4 .
Pollak Albert, Getreidegeschäft, 6 - 4 .
Pollak Heinrich, Getreidegeschäft, 6 —4
Pollak Josef, Getreidegeschäft, 6 - 4
Porsche Eduard, M. U. Dr., 164—4.
Porsche Karl, Holzhündler, Harzdorf.
Posselt Eduard, Tuchfabrikant in 

Firma A. Posselt Söhne, 257— 3.
480 Posselt Fr. Ant., Tucherz., 3 5 8 - 3 .

Posselt Franz, Tucherzeuger, 334—4.
Posselt Gustav, Tuchgeschäft, 2 5 7 - 3 .
Posselt Josef. Tuchgeschäft, 2 5 7 - 3 .
Prade Albert, Agent, 3 0 - 5 .
Prade Heinrich, Reichsraths- und 

Landtagsabgeordneter, Director der 
städt. Gemeindesparcasse, Stadtrath.

Prade Josef, Tuchkaufmann, 38— 3.
Prade Ju lius, Buchhalter.
Prade Robert, Leichenbestattungsanst.
Presbyterium der evang. Gemeinde, 

54 —5.
490 Preuß Robert, Privatier, 6 — 4.

Priebsch Johann, Privatier, Kaiser 
Josef-Straße.

Priebsch Otto, Kaufmann, Kaiser 
Josef-Straße.

Profeld Franz, Geschäftsführer.
Profeld Wilh., Zeitungsherausgeber, 

1 6 9 -1 .
Proksch Ferdinand, M. U. Dr., Stadt­

arzt, 168 1.
Proksch Jos., Pianofortefabr., 165—4.
Prziza Eduard, 3 .II. Dr., k. k. Landes- 

Gerichtsrath.
Pürner Ernst, k. k. Finanzwach- 

Ober-Commissär, 250—3.
Rachel Woldemar, Maschinenfabrikant 

in Rosenthal
500 Radimsky Heinrich, Kaufm., 245 — 1.

Raehse Heinrich, Pianofortefabrikant, 
1 6 1 - 4 .

Raetze Robert, Spediteur, 360— 3.
RaubitschekEdni.,Eisenhandl,121 - 4 .
Reich Eduard, Bäcker, 37—4.
Reich Josef jun., Kaufmann, 37—4.
Reichet! Karl, Procurist der Firma 

Franz Schmidt & Söhne.
Reichenberger Bezirksvertretung.
Reimer Josef, Procurist der Firma 

Hirschmann & Wildner.

Neinelt Em., Bürgerfchul-Director.
510 Reiß Ferd.. städt. Kanzleidirector.

Renisch Wilhelm, Privatier, 5 7 8 - 1 .
Rezniczek Martin, Riemer, 24 —3
Richter Franz, k. k. Regierungsrath 

und Director der Staatsgewerbe­
schule.

Richter Hermann, Buchbinder &  
.Buchdruckereibesitzer.

Richter Jg., kaiserl. Rath, Director 
der höheren Handelsschule.

Richter Johann, Oberlehrer.
Richter Josef, Lehrer.
Riedel Johanna, Private, Kaiser 

Josef-Straße.
Riedel Jos., Glasfabrikant in Polaun.

520 Riedel Leopold, Glasfabrikant in 
Reinowitz.

Riedel Otto, Fbkt. in Wurzelsdorf.
Riedel Wilhelm, Fabrikant, Polaun.
Rieger Johann, Fleischhauer, 256 —2.
Riepe C., Fabriksdirector der Firma 

Reumann &  Büren, 387— 3.
Ringlhaan Otto, J. U. Dr., 

Magistratsrath.
Röchlitzer landw. Casino, Röchlitz.
Röchlitzer Gemeinde in Röchlitz.
Rösler Gustav, M.U.Dr., Prager­

gasse 156— 2.
Rösler Wilhelm, Bäcker, 166—2.

530 Rohn Ed., Agent, Hausbesitz., 74— 1.
Rohn Franz, Handelsschul-Director 

i. P. 4 —5.
Rohn Jos. Ant., Privatier, 457— 1.
Rosenbaum & Deutsch, Tuchgeschäft, 

79 — 3.
Rosenbaum Leop., Tuchgeschäst,79 —3.
Roskowetz Franz Josef, Kaufmann, 

Schützengasse 4 - 1 .
Roßmann Em., Fabriks-Directors- 

Witwe 2 7 - 5 .
Roth Josef, k. k. Beamte i. P.
Rudolf Franz, Bürgerschuldirector.
RumlerFrz., Gastwirt, Wienerstr. 34.

540 P. Ruscher Jos., Pfarrer in Pankratz.
Sachers Carl, Ober-Controlor der 

S.-N .-D . B .-B .
Sachers Frz., Werkmeister, Röchlitz.
Bachers H., Baumeister 368— 3.
Sachers Gustav Erben, 368— 3.
L-agasser Ferdinand, städt Rechnungs­

rath 1— 1.
Salomon Ant. J.,Tnchgeschäft 342—3.
Salomon Eduard, städtischer Beamte.
Salomon Ferdinand, Agent.
Salomon Frz., Privatier, 256— 3.

550 Salomon Jos., Schätzmeister, 249—1.
7*
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Salomon Leop, Kupferschmied, Stadt­
verordneter, 76—4.

Schäfer Rudolf, Lehrer
Scheffel F r z , Papierfäbrikant, 71 — 1.
Scheffel Friedr., Privatier, 67 — 1.
Scheu re Emanuel Hon, Ingenieur 

bei der t  k. Bez irkshauptman nschast.
Schicht Georg, Seifeufäbrikaut, 57—8.
Schicht Josef, Herreuschneider, 1 5 6 - 2 .
Schien Ignaz, Kaufmann, 256 -  4.
Schiemann Franz, Ober-Ingenieur.

560 Schiller Karl, Flaschenbierhändler, 
3 1 3 - 4 .

Schilling Carl, Director des Gas­
werkes.

Schirmer Gustav, Kaufmann, 8 9 —5.
Schlenz Joh. Dr., Bürgerschultatechet.
Schmidt Adolf R., Apotheker, 34 3
Schmidt Adolf, Kaufmann, Stadt­

verordneter, 84 — 3.
Schmidt Ed., Confectionär, 3 2 - 1 .
Schmidt Emil, Tuchfabkt., 147—2.
Schmidt E., Fabrikantens-Gattin, 

147— 2.
Schmidt Eduard F., Tuchfabrikant

570 Schmidt Gust., Tuchfabrikant, 147 -  2
Schmidt Herrmann, Färberei und 

Appretur, 335—3.
Schmidt Moritz, Fabriksdirector, 

4 5 8 - 1 .
Schnabel Max, Tuchkaufin., 492—3.
Schnabel Hermann, Tuchkaufnlann, 

414— 3.
Schneider Johann, Oberlehrer.
Schneider Karl, Kaplan
Schnürmacher Wilhelm, J. U. Dr., 

Advocat, 124— 3.
Scholz Franz, städtischer Cassierer, 

5 0 6 - 1 .
Scholz Ju lius, Lehrer

580 Scholze Ferd., Privatier, Ehrenlnit- 
glied des Vereines, 310 — 2.

Scholze Ferd., Baumeister, 331—3.
Scholze Ferdinand, M. ü. Dr., 3 1 0 - 2 .
Scholze Robert, Confectionür,310—2.
Schöbt Karl, k. k. Kreisgerichts- 

Vicepräsideut.
Schöpfer Josef, Privatier, Stadt­

verordneter, 557— 1.
Schubert Adalbert, Bierverschleißer 

der Maffersdorfer Bräuerei.
Schubert Friedrich, Professor tut der 

k. k. Staatsmittelschule, 3 8 5 -  3.
Schuh Michael, Restaurateur (Rath­

hauskeller.)
Schücker Bertha, 385—3.

Schücker Carl, J. U. Dr., Advocat. 
Landtagsabgeordneter, 385—3.

Schütze Anna, Privatiersgat, 195—3.
Schütze Bruno, Med. Dr., Stadt­

arzt 3 2 7 - 1 .
Schütze Eduard Appreteur, 1 5 4 - 2.
Schütz Franz, Bürgerschullehrer.
Schütze Franz, Privatier, 49 — 1.
Schütze Franz, Appreteur, 28 — 3.
Schütze Gottlieb, Privatier, 195 3.
Schütze Gust. Ad., Wollehüudl., 4 -  3.
Schütze Lidw., Fabrikantens-Witwe, 

522— 1.
Schwertner Peter, k. k. Bezirks-Schut- 

Jnspector.
Seeger Gustav, Papier-Handlung, 

Schützengaffe 2 —1.
Seibt Ernst, Tnchkanfmann, 175 — 2.
Seibt Wenzel, Tucherzeuger, 18 5 - 1.
Seibt Will)., Tucherzeuger, 185 - 1 .
Seiche Herrmann, Vertreter des
^ bürgerlichen Bräuhanses in Pilsen.
reiche Josef, Restaurateur, Reu-
^städter Platz 312— 2.
Seidel Gustav, Kaufmann, 1— 2.
Seidel Heinrich, Director der Ver­

sicherungs-Anstalt C o n c v r d i a.
Seidel Willibald, Bäcker, 264— 2.
Sichert Ant. M ., Kaufmann, 278—2.
Sieber Eduard, Goldarbeiter, 6—2.
Sieber Emilie, Hotel „Zur Stadt 

Wien."
Sieber Gustav, Paulsdorferstraße.
Sieber Otto, Juwelier, 6 —2.
S ieg l Josef, Bürgerschullehrer.
Siegmund Anton,' Tuchsbkt., 4 73—1.
Sieg mund Anton, Privatier, Kaiser 

Josef-Straße.
Siegmund Ernst, Edler von, Tuch­

fabrikant, 110—4.
Siegmund Franz jo r , Edler von, 

Tuchfabrikant, 110—4.
Siegmund Franz sen., Edler von, 

Tuchfabrikant, 1 1 0 -4 .
Siegmund Franz, Privatier, 3 4 0 —2.
Siegmund Franz, Buchhalter des 

Gaswerkes, 381— 3.
Siegmund Heinr., Tuchfabr., 4 7 3 -  1.
Siegmund Hugo, Kaufmann, 78—5.
Siegmund Joh., Privatiers-Gattin, 

3 6 2 - 4 .
Siegmund Ludwig, Cassierer der 

Concordia, 77 —2.
Siegmund Will). E., Kaufn:., 10—2.
Simon Anton, Tucherzeuger, 249 -  2.
Simon Anton, Tuchkaufm., 549—1.
Simon Gustav, Cafetier.
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0 U11MOU Hans, Kaufmann, ©ülljcftr.
Smrsch Josef, Hufschmied, 89 —1.
Sollors Paul, Buchhändler, 175 — 1.
Soudek Alois, Manufacturwaren- 

Geschäft, 1 0 - 3 .
6ot/fn Ed , Ligueurfabrikant, 1 2 2 - 3 .
Soyka Ernst, Papierfabrikant, 304 — 2.
Soyka Karl, Kaufinann, 1 2 2 - 3 .
Soyka Siegmund, Papierfabrikant, 

408 -  3
Springer Karl G., Photograph ,6 —4. 

640 Staden Heinrich, J .U . Dr., Advocat, 
2 5 6 - 2 .

Stadler Otto, Färber, 47—5.
Stark Juliane, Lehrerin i. R.
Stärz Karl, Vürgerschullehrer.
Stecker Rudolf, Lehrer an der städt. 

höheren Handelsschule.
Sternkopf Anua, Nadlers-W itwe, 

1 4 0 - 2 .
Stepanek Anna, 15 —4.
Stiepel Wilhelm, Buch- und Stein­

druckereibesitzer, 15 — 5.
Stollowsky Josef, Baumeister bei 

Johann Liebieg & Co.
etofeimmel Ed., Privatier, 202—3. 

650 Stöhr Hugo, Fabriksbesitzer, Röchlitz.
Stöhr Josef, J. U. Dr., Kreisge- 

gerichtsseeretär.
Stracke Jos.,Zimmernleister,Harzdorf.
Straschnow Heinrich, Wollehändler, 

293 -2
Streiüig Josef, Ober-Ingenieur der 

S.-N .-D .-V .-B .
Stübchen-Kirchner Franz, k. k. Director 

an der Fachschule für Weberei.
Soeceny A., Handelsgärtner, 3 7 1 - 2 .
Swarschnik Anton, k. k. Gymnasial- 

Professor.
Swoboda Gustav, Kaufmann, 452—1.
Swoboda Josef, Spengler, 36— 1 

660 Shwall Karl, Oberlehrer.
TherCarl, Buchdruckereibesitz., 60 -  4.
Teuschel Reinhold, Beamter der 

Handelskammer
Thiel Gustav, Tuchconunissionür, 

4 5 7 - 1 .
Thiel Karl, Weißbäcker, 292—4.
Thiel Ludwig, Agent, 310 — 2.
Thum Theodor, kais. Rath, Kaufm., 

Director der Reichenb. Sparcasse, 
Ehrenmitglied des Vereines.

Tilk Franz, Kaufmann, 226 — 1.
Tilk Gustav, k. k. Postmeister, 226— 1.
Titz Marie, Private.

670 Traube Franzis ca, Lehrerin.
Trenkler Adolf, Fleischhauer, 175— 1.

TrenklerAdols, Tucherzeuger, 379- 3. 
Trenkler Adolf, Privatier.
Trenkler Friedrich jor., Privatier, 

Paulsdorf.
Trenkler F erd , Tucherzeuger, 342—2. 
Trenkler Josef, Kaufmann, 2 —3. 
Trenkler Josef, Tucherzeuger, 338 -  3. 
Trenkler Karl Julius, Agent, 416—1. 
Trenkler Leopoldine, Private, 2— 3. 
Trenkler Ludwig, Tucheinkauf-Com- 

missionär 388—3.
Tschakert E., Weißwarenh., 2 4 7 - 1 .  
Tschörner Ant., Kunst- und Schön­

färber, 302—3.
Tschörner Ed. Ant., Tncherz. 9 6 - 4 .  
Tschörner Wenzel F ., Tucherzeuger, 

Stadtrath, 96 — 4. 
Tuchmacher-Genossenschaft. 
Tugemann Franz, Privatier, 1 5 3 -2 .  
Tugemann F. G., Privatier. 
Tugemann Gottfried, Flaschenbier­

händler, Stadtverordneter, 22—2. 
Tu ge mann Wilhelm, Kaufm., 64—4. 
Turnverein, Deutscher in Reichenberg. 
Turnwald Joses, J. U. Dr., Advcat. 
Turnwald Clotilde, Advocatensgattin. 
Uhl Franz,, k. k. Notar, 5 - 3 .  
Ulbrich Stefan, Med. Dr., Zahnarzt, 

5 5 - 4 .
Ullrich Ant., Tuchfabrikant, 160—4. 
Ullrich Dominik, Tuchhändl., 1 4 2 - 2 .  
Ullrich Ernst, Fabrikant, 48 —3. 
Ullrich Ferd., Tuchfbkt, 160—4. 
Ullrich Franz, Buchhalter, 47—5. 
Ullrich Franz, Fabrikant, 4 8 —3. 
Ullrich Leopold, Spediteur, 342 — 4. 
Ullrich Robert, Prokurist bei der 

Firma I .  I .  Salomon.
Usinger Hugo, Ober-Ingenieur der 

S.-N .-D .-B .-B .
Vietze Johann, Buchhalter, 47 — 5. 
Vietze Rudolf, Buchhalter, 47— 5.
Villan iFranziska, Baron inv. 167— 1. 
Villaschek Prokop, Prof, an der k. k.

Staatsmittelschule.
Vogel Franz, Nadler, 251— 1. 
Vorschussverein, Gegens., 312—2. 
W agner Fr., Kaufmann, Vice-Coilsul 

der Vereinigten Staateil von Nord- 
Amerika, 74—4

Wagner Stefan, Privatier, 74—4. 
Wagner Stefan jor., Bankgeschäft. 
Walter Adolf, Graf Clam-Gallas'scher 

Oberförster.
Watzel Theodor, P hil. Dr., Professor 

an der k. k. Staatsmittelschule. 
Watznawer Adolf, Buchhalter, 184 —3.
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Watznauer Heün., Tischler, 306 - 3 .  
Watznauer Josef, t  k. Hauptm. i. P. 

4 3 6 - 1 .
Watznauer Leopold. Bürgerschullehrer. 
Watznauer Leopold, k. k. Hilfsänrter- 

Director, i. P., Ehrenmitglied des 
Vereines.

720 Watznauer Leop., Generalsecr., Prag. 
Watznauer Wilh., Gastwirt, 191—1 
Weber Emil, Flurgasse 5.
Weber Emil, Oberlehrer in Voigtsbach. 
W eil Sigmund, Kaufmann, 367—3. 
Weinberger Daniel, Agent.
Weiseles Ernst, Tuchkaufm, 1 5 2 - 2 .  
Weiß Wenzel, Tucherzeuger, 374—1. 
Weißenstein Emil, Agent, Ehrlich­

straße 18.
Weisser Joses, k. k. Landesgerichtsrath. 

730 Wenzel Josef, Strickereibesitzer, Rup­
persdorf.

Wenzel Stefan, Garnhändler, Bahn- 
hofstraße 3 5 1 - 3 .

Werner Daniel, Handelsschulprofessor
t. R.

Werner Franz, Privatier, 364—2. 
WeßniüerAnton, k. 1. Kanzleidirector 
Wehdlich O., Med. Dr., 6 - 3 .  
Wildner Adalbert, Kaufm., 169 — 1. 
Wildner Emanuel, Kaufmann 
Wildner Heinr., Kaufm., 16—4. 
Wildner Josef, Kaufmann, 247—2 

740 Wildner Marie, Lehrerin.
Wildner Wendelin, Kaufm., 247—2.

Wildner Wilhelm, Kaufn:, Stadt­
verordneter, 187— 1.

Wilhelm Franzisca, Lehrerin.
W illner Rafael u.Carl, Galanterie­

warengeschäft, Schückerstr. 1 3 9 - 2
Winterberg Berth., Wollehdl.,255 -  1
WinterbergS,Wollehdtgatt.,255 -  1
Wolf Wenzel, k. k. Gymnasialdirector 

i. N., Stadtverordneter, Ehren­
mitglied des Vereines

Wolleschak Ernst, Goldarbeiter 4 - 5 .
Wollmann Josef, Restaurateur, Ro- 

sengasse 295 — 2
750 Wondrak Emilie, Fabrikantensgatti::.

Wondrak Franz, Baumwollspinnerei­
besitzer.

Wondrak Josef, Baumwollspinnerbes.
Worf Anton, Baumeister, 512— 1.
Worf Ferd., Fleischhauer, 122—4.
Worf Franz, Fleischhauer, 121 — 4.
Wotruba E., Med. Dr., Stadtver­

ordneter 3 — 4.
Wuch Franz, Oberinspector der S .-  

N.-D.-V -B.
Zacharias Otto, Kaufmann, 300 - 2 .
Zeche l Adolf, Fleischhauer, 293— 2.

760 Zeh Friedr., k. k. Kreisgerichtsofficial.
Zenner Carl, Restaurateur „Zmn 

Fasan", 2 4 8 - 1 .
Zettel Alexander, Procurist der Firma 

Johann Liebieg & Co.
Zimmert Josef, k. k. Oberlandesge- 

richtsrath t. P.

download  www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Mittheilungen aus dem Vereine der Naturfreunde in Reichenberg

Jahr/Year: 1899

Band/Volume: 30_1899

Autor(en)/Author(s): Redaktion

Artikel/Article: Diverse Berichte 60-102

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21151
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=60500
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=419096



